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Das Landratsamt Zwickau und die Technologieori-
entierte Dienstleistungszentrum Lichtenstein GmbH
laden am Samstag, dem 7. März 2015, Grün-
dungswillige, Unternehmensnachfolger und Un-
ternehmer in das Technologieorientierte Dienst-
leistungszentrum Lichtenstein im Gewerbegebiet
„Am Auersberg“ in St. Egidien zum Informationstag
für Existenzgründer und Unternehmer des Land-
kreises Zwickau ein.
Der Weg in die berufliche Selbstständigkeit ist kein
Sonntagsspaziergang, sondern eher eine anstrengende
Bergwanderung, bei der es auf die richtige Ausstattung
ankommt. Persönliche Bedingungen, fachliches und
unternehmerisches Know-how sind grundlegende
Voraussetzungen für den Aufbau einer eigenen Exi-
stenz im Haupt- oder Nebenerwerb sowie bei der
Übernahme eines Unternehmens. Vom Gründer
erfordern die Entscheidung zur Selbstständigkeit,
sich den täglich wechselnden Herausforderungen
zu stellen, viel Mut sowie ein hohes Maß an Eigen-
initiative, Risikobereitschaft und Innovationsgeist.
Ausreichende Zeit für umfassende Informationen
und eine sorgfältige Planung sind ein gutes Fundament
für eine erfolgreiche Unternehmensgründung.
In den letzten Jahren haben sich die Rahmenbedin-
gungen für Existenzgründungen reformiert, es
wurden vielfältige Maßnahmen ergriffen, um für
Gründer neue Akzente zu setzen. Dazu gehörte
unter anderem der Ausbau der Existenzgründungs-
förderung mit vielseitigen Programmen. 
An diesem Informationstag werden Fachleute vor
Ort auf den Weg in die Selbstständigkeit mit Rat
und Tat zur Verfügung stehen, Gründungswillige
beraten und Jungunternehmern Tipps zur Sicherung
und Stabilisierung in den ersten Jahren geben. Aber
auch gestandenen Unternehmern haben sie Inter-
essantes zu Förder- und Finanzierungsmöglichkeiten
in der gegenwärtigen Förderperiode zu berichten.
Die Veranstaltung beginnt mit Vorträgen zu den
Themenschwerpunkten: Gründung im Handwerk,
Förder- und Finanzierungshilfen und praktische
Erfahrungen aus einer Unternehmensgründung.
Anschließend stehen die Fachberater für individuelle
Gespräche mit den Anwesenden zu Verfügung.
Existenzgründer und Unternehmer sollten diese
Chance nutzen, kompetent, schnell und kostenlos
Antworten auf Fragen zu erhalten!
Weitere Informationen zum Veranstaltungsprogramm
sind im  Internet unter www.landkreis-zwickau.de
zu finden. 
Programm/Vorträge:
ab 08:30 Uhr Gelegenheit zur Information
09:00 Uhr Begrüßung
09:15 Uhr „Gründung im Handwerk – durch Beratung zum Erfolg“
Referent: Herr Markus Winkelströter
Firma: Handwerkskammer Chemnitz
09:45 Uhr „Förder- und Finanzierungshilfen für Gründer und
Unternehmer in der Förderperiode 2014 bis 2020“
Referent: Herr Markus Fritzsche
Firma: Sächsische Aufbaubank
10:15 Uhr „Mein Schritt in die Selbstständigkeit“
Referent: Herr Jens Fischer
Firma: eff.punkt Werbung Meerane
10:45 Uhr Vorstellung der Beraterteams
11:00 Uhr Individuelle Gespräche mit den Beratern
13:00 Uhr Abschluss des Informationstages
Vertreter folgender Einrichtungen stehen
als Gesprächspartner zur Verfügung:
Erst informieren – dann investieren
Informationstag für Existenzgründer und Unternehmer
• Agentur für Arbeit Zwickau
• BARMER GEK
• Bürgschaftsbank Sachsen GmbH/
Mittelständische Beteiligungs-
gesellschaft Sachsen mbH
• Deutsche Rentenversicherung
• Dicks-Domin & Kollegen
Steuerberatungsgesellschaft mbH
• eff.punkt Werbung Meerane
• Finanzamt Zwickau
• gründernet Beratungs- und
Projektentwicklungsgesellschaft 
mbH (Fachberatung für Freie
Berufe und Mikrofinanzierung)
• Handwerkskammer Chemnitz
• Industrie- und Handelskammer 
Chemnitz, Regionalkammer
Zwickau
• Jobcenter Zwickau
• Kreishandwerkerschaft
Zwickau
• Landratsamt Zwickau
• Sächsische Aufbaubank
• Sparkasse Chemnitz
• Technologieorientierte
Dienstleistungszentrum 
Lichtenstein GmbH und 
• Rechtsanwältin Corny Weiß
FAMILIENINITIATIVE DES
LANDKREISES ZWICKAU
AUCH 2015
Gutscheine in Bürger-
servicestellen erhältlich
Seit Anfang des Jahres sind die Gut-
scheine der Familieninitiative des
Landkreises Zwickau für das Jahr
2015 in den Bürgerservicestellen
des Landratsamtes in Zwickau,
Werdau, Glauchau, Hohenstein-
Ernstthal und Limbach-Oberfrohna
erhältlich.
Für Familienpassinhaber ermögli-
chen diese Gutscheine den kosten-
losen bzw. ermäßigten Besuch in
derzeit 48 kommunale und private
Freizeiteinrichtungen im Landkreis
Zwickau. Dazu gehören Museen
und Ausstellungen, Bäder und Sport-
stätten, Schlösser und  Türme, Füh-
rungen und Veranstaltungen, Bü-
chereien und ein Tierpark. Alle
Einrichtungen sind im Internet
unter www.landkreis-zwickau.de
zu finden.
Die Gutscheine erhalten Inhaber
des Familienpasses des Freistaates
Sachsen mit Hauptwohnsitz im
Landkreis Zwickau. Dazu gehören
Familien, die mit mindestens drei
kindergeldberechtigten Kindern in
häuslicher Gemeinschaft leben, Al-
leinerziehende, die mit mindestens
zwei kindergeldberechtigten Kindern
in häuslicher Gemeinschaft leben
und Familien mit einem kinder-
geldberechtigten schwerbehinderten
Kind (mindestens GdB 50). Für
jedes zu berücksichtigende Famili-
enmitglied gibt es drei Gutscheine. 
Gegen Vorlage des Familienpasses
sind die Gutscheine in den Bür-
gerservicestellen des Landratsamtes
erhältlich. Sie gelten jeweils für
das laufende Jahr.
Weitere Informationen
auf Seite 10
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ÖFFENTLICHE  BEKANNTMACHUNGEN
Für Herrn Jan Littmann, zuletzt wohnhaft in
Tannhäuserweg 30, 08060 Zwickau,  liegt
im Verwaltungszentrum des Landratsamtes
Zwickau, Kraftfahrzeugzulassungsbehörde,
Werdauer Straße 62, 08056 Zwickau, Haus 1,
Zimmer 108, folgendes Schriftstück:
Bescheid des Landratsamtes Zwickau,
Straßenverkehrsamt – Kfz-Zulassungs-
behörde 
vom 7. Januar 2015
Aktenzeichen: 1322 113.555 Z-MR178
zur Einsicht bereit.
Für Herrn Roland Liehmann, zuletzt wohnhaft
in Leipziger Straße 89, 08058 Zwickau, liegt
im Verwaltungszentrum des Landratsamtes
Zwickau, Kraftfahrzeugzulassungsbehörde,
Werdauer Straße 62, 08056 Zwickau, Haus 1,
Zimmer 108, folgendes Schriftstück:
Bescheid des Landratsamtes Zwickau,
Straßenverkehrsamt – Kfz-Zulassungs-
behörde 
vom 8. Januar 2015
Aktenzeichen: 1322 113.555 Z-RL1100
zur Einsicht bereit.
Für Herrn Marco König, zuletzt wohnhaft in
Paul-Lorenz-Straße 32, 08060 Zwickau, liegt
im Verwaltungszentrum des Landratsamtes
Zwickau, Kraftfahrzeugzulassungsbehörde,
Werdauer Straße 62, 08056 Zwickau, Haus 1,
Zimmer 108, folgendes Schriftstück:
Bescheid des Landratsamtes Zwickau,
Straßenverkehrsamt – Kfz-Zulassungs-
behörde
vom 8. Januar 2015
Aktenzeichen: 1322 113.555 Z-MK278
zur Einsicht bereit.
Für Herrn Marcel Aurich, zuletzt wohnhaft
in Rothenbacher Marktsteig 10, 08371 Glau-
chau, liegt im Verwaltungszentrum des Land-
ratsamtes Zwickau, Kraftfahrzeugzulassungs-
behörde, Scherbergplatz 4, 08371 Glauchau,
Schalterraum, folgendes Schriftstück:
Bescheid des Landratsamtes Zwickau,
Straßenverkehrsamt – Kfz-Zulassungs-
behörde
vom 12. Januar 2015
Aktenzeichen: 1322 113.555 Z-H7563
zur Einsicht bereit.
Diese Schriftstücke können in den vorge-
nannten Dienststellen während der Öffnungs-
zeiten der Kraftfahrzeugzulassungsbehörde
des Landratsamtes Zwickau (montags 08:00
bis 12:00 Uhr, dienstags 08:00 bis 12:00
Uhr und 14:00 bis 18:00 Uhr, donnerstags
08:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 16:00
Uhr sowie freitags 08:00 bis 12:00 Uhr) ein-
gesehen werden.
Ab dem 18. Februar 2015 hängen für die
Dauer von zwei Wochen diesbezügliche Nach-
richten gemäß § 10 Verwaltungszustellungs-
gesetz an der jeweiligen Bekanntmachungstafel
bzw. in den Schaukästen im Eingangsbereich
der nachfolgend aufgeführten Dienstgebäude
des Landratsamtes Zwickau aus:
- in 08056 Zwickau,
Robert-Müller-Straße 4 - 8 (Gebäude C)
- in 08056 Zwickau,
Werdauer Straße 62 (Haus 1 und Haus 7) 
- in 08412 Werdau,
Königswalder Straße 18 
- in 08371 Glauchau,
Gerhart-Hauptmann-Weg 1 (Haus 2)
- in 08412 Werdau,
Zum Sternplatz 7 
Es wird darauf hingewiesen, dass die vorgehend
näher bezeichneten Schriftstücke an dem Tag
als zugestellt gelten, an dem seit dem Tag
des Aushängens zwei Wochen verstrichen
sind.
Glauchau, 28. Januar 2015
Heise
Amtsleiter
Straßenverkehrsamt
Öffentliche Zustellungen gemäß § 10 Verwaltungszustellungsgesetz
Die Sitzung des Beteiligungsausschusses findet
am Mittwoch, dem 18. März 2015 um 17:00
Uhr im Sitzungssaal des Verwaltungszentrums
in 08412 Werdau, Königswalder Straße 18, statt. 
Nach einem nicht öffentlichen Teil beginnt
um 17:15 Uhr folgender öffentliche Teil:
Tagesordnung:
Öffentlicher Teil:
2. Vermietung von vier Räumen für Schil-
derpräger im Verwaltungszentrum Werdau
Beschlussvorlage BV/117/2015
3. Informationen
Es folgt ein weiterer nicht öffentlicher Teil.
Zwickau, 3. Februar 2015
Dr. C. Scheurer
Landrat
Ortsübliche Bekanntgabe
der Sitzung des Beteiligungs-
ausschussesDie öffentliche Sitzung des Kreistages findet
am Mittwoch, dem 4. März 2015 um
16:00 Uhr im Saal der Sachsenlandhalle Glau-
chau in 08371 Glauchau, An der Sachsen-
landhalle 3, statt.
Tagesordnung:
1. Wirtschaftsplan 2015 des Eigenbetriebes
„Zentrales Immobilienmanagement, Eigen-
betrieb des Landkreises Zwickau, (ZIM)“
BV/115/2015
2. Haushaltssatzung und Haushaltsplan für das
Haushaltsjahr 2015 des Landkreises Zwickau
BV/108/2015
3. Annahme von Spenden, Schenkungen und
ähnlichen Zuwendungen
BV/110/2015
4. Bestimmung eines Mitgliedes in den Auf-
sichtsrat der Rudolf Virchow Klinikum
Glauchau gGmbH
BV/109/2015
5. Informationen
Zwickau, 3. Februar 2015
Dr. C. Scheurer
Landrat
Büro Landrat
Ortsübliche Bekanntgabe der Sitzung des Kreistages
 
    
    
    
    
   
    
  
     
    
      
 
 
  
 
 
    
 
    
  
  
  
 
      
     
    
      
      
    
    
       
     
    
    
    
     
     
      
    
    
       
    
   
   
    
     
     
   
      
    
     
      
    
     
       
    
       
     
     
     
     
     
      
     
  
     
      
   
    
     
   
 
E-Mail:
presse@landkreis-zwickau.de
18. Februar 2015
18. März 2015
22. April 2015
13. Mai 2015
17. Juni 2015
15. Juli 2015
19. August 2015
23. September 2015
21. Oktober 2015
19. November 2015
16. Dezember 2015
Pressestelle
Erscheinungstermine Amtsblatt 2015
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ÖFFENTLICHE  BEKANNTMACHUNGEN
Vereinfachtes Flurbereinigungsverfahren
nach § 86 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG)
Stadt: Werdau
Gemarkung: Königswalde
Der Landkreis Zwickau, Landratsamt, Amt
für Ländliche Entwicklung und Flurneuord-
nung, lädt hiermit die Grundstückseigentümer,
Erbbauberechtigten und Eigentümer von
selbstständigem Eigentum an Gebäuden, die
unter das Sachenrechtsbereinigungsgesetz
fallen und im Verfahrensgebiet (siehe Über-
sichtskarten) liegen, zu einer Teilnehmerver-
sammlung zur Wahl des Vorstandes der Teil-
nehmergemeinschaft ein.
Ort: Mehrzweckhalle Königswalde
Hartmannsdorfer Straße 2
08412 Werdau
Ortsteil Königswalde
Datum: Mittwoch, den 25. März 2015
Uhrzeit: 18:00 Uhr
Tagesordnung:
1. Erläuterung der Aufgaben des Vorstandes
und des Wahlverfahrens
2. Wahl ehrenamtlicher Vorstandsmitglieder
und ihrer Stellvertreter
3. Allgemeine Aussprache
Der Vorstand führt die Geschäfte der Teil-
nehmergemeinschaft. Er soll das volle Ver-
trauen der Teilnehmer besitzen. Wünschens-
wert ist deshalb, dass sich möglichst viele
Teilnehmer an der Wahl des Vorstandes be-
teiligen.
Der Landkreis Zwickau, Landratsamt, Amt
für Ländliche Entwicklung und Flurneuord-
nung, hat die Zahl der zu wählenden Mitglieder
des Vorstandes und deren Stellvertreter auf
je zwei festgesetzt. Jeder stimmberechtigte
Teilnehmer oder Bevollmächtigte kann somit
als Mitglieder und Stellvertreter insgesamt
vier Personen in den Vorstand wählen.
Wahlberechtigt sind nur die Teilnehmer. Teil-
nehmer sind die Eigentümer der zum Verfah-
rensgebiet gehörenden Grundstücke und Erb-
bauberechtigte, die den Eigentümern gleich-
stehen (§ 10 FlurbG Nr. 1). Die Eigentümer
von selbstständigem Eigentum an Gebäuden,
die dem Sachenrechtsbereinigungsgesetz un-
terliegen, sind den Grundstückseigentümern
bzw. Erbbauberechtigten ebenfalls gleichgestellt. 
Jeder Teilnehmer hat eine Stimme; gemein-
schaftliche Eigentümer gelten als ein Teilnehmer.
Einigen sich gemeinschaftliche Eigentümer
nicht über die Stimmabgabe, so müssen sie
von der Wahl ausgeschlossen werden.
Die Vertretung durch Bevollmächtigte ist zu-
lässig. Bevollmächtigte haben sich in der Ver-
sammlung durch eine schriftliche Vollmacht
auszuweisen. Zu beachten ist jedoch, dass
nach § 21 Abs. 3 FlurbG im Wahltermin
jeder Teilnehmer oder Bevollmächtigte nur
eine Stimme hat, auch wenn er mehrere Teil-
nehmer vertritt. Teilnehmer, die nicht selbst
in der Wahlversammlung anwesend sein kön-
nen, werden daher zweckmäßig eine Person
bevollmächtigen, die nicht selbst als Teilnehmer
stimmberechtigt ist. Teilnehmer, die bei der
Wahl abwesend sind und nicht vertreten wer-
den, können ihre Stimme nachträglich nicht
mehr geltend machen.
Die zu wählenden Mitglieder des Vorstandes
und ihre Stellvertreter werden von den im
Wahltermin anwesenden Teilnehmern oder
Bevollmächtigten gewählt. Gewählt sind die-
jenigen, welche die meisten Stimmen erhal-
ten.
Glauchau, 26. Januar 2015
Stark 
Amtsleiterin
Amt für Ländliche Entwicklung und Flurneuordnung
Bekanntmachung und Einladung
Die Bürgerinnen und Bürger, insbesondere
die Eigentümer und Erbbauberechtigten von
Grundstücken im Verfahrensgebiet der Flur-
bereinigung Reichenbach-Falken bzw. deren
gesetzliche Vertreter und Bevollmächtigte wer-
den hiermit zu einer öffentlichen Teilnehmer-
versammlung Flurbereinigung Reichenbach-
Falken geladen.
Versammlungsort: Gasthof Falken,
Rathausstraße 62,
09337 Callenberg 
Versammlungszeit: Mittwoch,
den 18. März 2015,
19:00 Uhr
Tagesordnung:
1. Stand des Flurbereinigungsverfahrens
2. Überblick über die Kosten und Finanzie-
rung
3. Informationen zur Anhörung der Teilnehmer
über ihre Wünsche für die Abfindung
(Wunschtermine) nach § 57 Flurbereini-
gungsgesetz (FlurbG)
4. Ausblick auf die nächsten Verfahrensschritte
5. Allgemeine Aussprache
Glauchau, 27. Januar 2015
Leberecht
Vorsitzende des Vorstandes
der Teilnehmergemeinschaft Reichenbach-
Falken
Teilnehmergemeinschaft Flurbereinigung Reichenbach-Falken
Bekanntmachung und Ladung
Blinde und sehbehinderte Menschen, die 
sich für ein kostenloses Abonnement inter-
essieren, können sich in der Pressestelle des 
Landratsamtes unter
Telefon 0375 4402-21042 bzw. per E-Mail: 
presse@landkreis-zwickau.de melden
 „audire“ –
 das akustische
 Amtsblatt
» Kostenlose Zusendung an Blinde 
 und Sehbehinderte 
» Parallel zur monatlichen
 gedruckten Ausgabe des
 Amtsblattes erscheint das
 akustische Amtsblatt „audire“ 
 als Audio-CD 
4ÖFFENTLICHE  BEKANNTMACHUNGEN
Im Landratsamt Zwickau, Dezernat IV – Bau, Kreisentwick-
lung, Vermessung – ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt im
Amt für Vermessung die unbefristete Vollzeitstelle einer/ei-
nes
Sachbearbeiterin/Sachbearbeiters
Geschäftsstelle Gutachterausschuss
Kennziffer 10/2015/D IV
zu besetzen. 
Das Aufgabengebiet umfasst:
- Vertragserfassung und Führung der Kaufpreissammlung
für bebaute und unbebaute Grundstücke sowie Woh-
nungs- und Teileigentum
- Auswertung, Analyse der Verträge zur Übertragung
von Eigentum gegen Entgelt, Tausch, Erbbaurecht
sowie Zwangsversteigerungen als Grundlage für die
Ableitung der Bodenrichtwerte, Gebäudefaktoren und
sonstige zur Wertermittlung erforderlichen Daten
durch Ermittlung wertrelevanter Daten aus den Kauf-
verträgen
- Erarbeitung von Statistiken zum Grundstücksmarkt,
insbesondere für das Statistische Landesamt Sachsen
sowie für weitere landes- und bundesweite Auswertungen 
- Recherche und Dokumentation zu Mieten sowie deren
Auswertung und Erarbeitung von entsprechenden sta-
tistischen Auswertungen für Renditeberechnungen
- Zuarbeiten für die Ermittlung der Bodenrichtwerte
und Grundstücksmarktbericht 
- Vorbereitung der Wertermittlungen für Gutachten und
Bodenrichtwerte sowie der Ermittlung der Anfangs- und
Endwerte nach § 154 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) für
bebaute und unbebaute Grundstücke sowie Rechte an
Grundstücken für Gerichte, das Amt zur Regelung offener
Vermögensfragen, Ämter und Eigenbetriebe des Land-
kreises, Behörden in Sozialverfahren und Privatpersonen 
- Erteilung von Auskünften
- zu Bodenrichtwerten, Auskünfte aus der Kaufpreis-
sammlung 
- Versand der Bodenrichtwertkarte und des Grund-
stücksmarktberichtes, Gebührenerhebung 
Das Aufgabengebiet erfordert:
- eine Ausbildung für den mittleren nichttechnischen oder
technischen Verwaltungsdienst
- möglichst umfassende Kenntnisse sowie praktische Er-
fahrung bei der Verkehrswertermittlung und spezifische
Kenntnisse im Bereich der Wertermittlung im Rahmen
von städtebaulichen Sanierungs- und Entwicklungsverfahren,
ggf. Nachweis der Qualifikation als Sachverständiger für
Immobilienbewertung
- gründliche Rechtskenntnisse im Zusammenhang mit der
Immobilienbewertung 
- vertiefte und umfassende PC-Kenntnisse mit MS-Office-
Anwendungen 
- Pkw-Führerschein und Bereitschaft zur dienstlichen
Nutzung des Privat-Pkw
Die Stelle ist tariflich mit der Entgeltgruppe E 8 TVöD be-
wertet. 
Im Interesse der beruflichen Gleichstellung sind Bewerbungen
von Frauen ausdrücklich erwünscht. Schwerbehinderte
werden bei gleicher Eignung bevorzugt eingestellt.
Die vollständigen Bewerbungsunterlagen mit Kopien der
Schul- und Berufsabschlüsse, lückenlosen Arbeitszeugnissen
und sonstigen Nachweisen werden bis zum 10. März 2015
(Posteingangsstempel) unter Angabe der o. g. Kennziffer
erbeten an das
Landratsamt Zwickau
Amt für Personal und Organisation/
Sachgebiet Personal
Postfach 10 01 76
08067 Zwickau.
Die Bewerbungsunterlagen können auch elektronisch eingereicht
werden. Für eine sichere und verschlüsselte Übertragung
steht das Secure Mailgateway des Freistaates Sachsen zur Ver-
fügung. Weitere Informationen dazu sind im Internet unter
http://www.egovernment.sachsen.de/820.htm zu finden.
Zur Nutzung des Mailgateways muss eine passive Registrierung
auf der genannten Seite durchgeführt werden. Nach Erhalt
der Zugangsdaten können die Unterlagen an die Adresse
personalamt@landkreis-zwickau.de geschickt werden. 
Die/Der nach Durchführung des Stellenbesetzungsverfahrens
für die Einstellung vorgesehene Bewerberin/Bewerber ist
verpflichtet, ein Behördenführungszeugnis nach § 30 Abs. 5
Bundeszentralregistergesetz beim zuständigen Einwohner-
meldeamt zu beantragen und die Erstellungskosten zu tragen.
Es ist nicht notwendig, bereits den Bewerbungsunterlagen
ein Führungszeugnis beizufügen.
Es wird darauf hingewiesen, dass nur vollständige und in-
nerhalb der Bewerbungsfrist eingereichte Bewerbungs-
unterlagen im Auswahlverfahren berücksichtigt werden
können. 
Um Beifügen eines ausreichend frankierten Rückumschlages
wird gebeten.
Amt für Personal und Organisation
Stellenausschreibung
Im Landratsamt Zwickau, Dezernat IV – Bau, Kreisentwick-
lung, Vermessung – ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt im
Amt für Vermessung die unbefristete Vollzeitstelle einer/ei-
nes
Sachbearbeiterin/Sachbearbeiters
Katasterentwicklung und -berichtigung
Kennziffer 04/2015/D IV
zu besetzen. 
Das Aufgabengebiet umfasst:
- Untersuchung der Bestandsdaten des Liegenschaftskatasters
auf Fehler bei Vorliegen widersprüchlicher Angaben  und
gleichzeitiger Erarbeitung von Lösungen zur Berichtigung
bis zur Entscheidungsreife
- Festlegung der anzuwendenden Verfahren
- rechnerische Grenzfeststellung
- ggf. Aufhebung bestehender Verwaltungsakte
- Erlass und Bekanntgabe von Verwaltungsakten
- ggf. Führung des Grenztermins inklusive Vorbereitung
Grenzverhandlung
- Durchführung von Katastervermessungen und Abmarkungen
von Amts wegen mit widersprüchlichen Bestandsdaten
- Festlegung der anzuwendenden Verfahren (z. B. GPS-
Technik)
- Koordination und Abstimmung innerhalb des Sachge-
bietes
- Bewertung, Prüfung und Bescheinigung der Ergebnis-
se
- Koordination und Abstimmung innerhalb des Sachgebietes
für Berechnung von Vermessungskoordinaten auf
der Grundlage von Daten vermessungstechnischer Un-
terlagen/Bestandsdaten (z. B. Neumessungen u. a.)
- Entscheidung über das Berechnungsverfahren und die
Berechnungsparameter
- Bewertung, Prüfung und Bescheinigung der Ergebnis-
se
- Prüftätigkeit bei der Auswertung von Katastervermessungen
und Abmarkungen mit widersprüchlichen Unterlagen im
Zusammenhang mit der Fortführung nach ALKIS
- Führen des Messkraftwagens (MKW)
Das Aufgabengebiet erfordert:
- abgeschlossene Fachhochschulausbildung als Bachelor Ver-
messungswesen oder Dipl.-Ing. (FH) im Vermessungswesen
und
- Befähigung für den gehobenen vermessungstechnischen
Verwaltungsdienst
- Kenntnisse im einschlägigen Fach- und Verwaltungsrecht 
- vertiefte und umfassende PC-Kenntnisse mit MS-Stan-
dardsoftware/Office, Internet sowie fachspezifischer Soft-
ware VermCAD, CABS, ALKIS, GIS
- Pkw-Führerschein und Bereitschaft zur dienstlichen
Nutzung des Privat-Pkw 
Die Stelle ist tariflich mit der Entgeltgruppe E 11 TVöD be-
wertet. 
Im Interesse der beruflichen Gleichstellung sind Bewerbungen
von Frauen ausdrücklich erwünscht. Schwerbehinderte
werden bei gleicher Eignung bevorzugt eingestellt.
Die vollständigen Bewerbungsunterlagen mit Kopien der
Schul- und Berufsabschlüsse, lückenlosen Arbeitszeugnissen
und sonstigen Nachweisen werden bis zum 10. März 2015
(Posteingangsstempel) unter Angabe der o. g. Kennziffer
erbeten an das
Landratsamt Zwickau
Amt für Personal und Organisation/
Sachgebiet Personal
Postfach 10 01 76
08067 Zwickau.
Die Bewerbungsunterlagen können auch elektronisch einge-
reicht werden. Für eine sichere und verschlüsselte Übertragung
steht das Secure Mailgateway des Freistaates Sachsen zur
Verfügung. Weitere Informationen dazu sind im Internet
unter http://www.egovernment.sachsen.de/820.htm zu
finden.
Zur Nutzung des Mailgateways muss eine passive Registrierung
auf der genannten Seite durchgeführt werden. Nach Erhalt
der Zugangsdaten können die Unterlagen an die Adresse
personalamt@landkreis-zwickau.de geschickt werden. 
Die/Der nach Durchführung des Stellenbesetzungsverfahrens
für die Einstellung vorgesehene Bewerberin/Bewerber ist
verpflichtet, ein Behördenführungszeugnis nach § 30 Abs. 5
Bundeszentralregistergesetz beim zuständigen Einwohner-
meldeamt zu beantragen und die Erstellungskosten zu tragen.
Es ist nicht notwendig, bereits den Bewerbungsunterlagen
ein Führungszeugnis beizufügen.
Es wird darauf hingewiesen, dass nur vollständige und in-
nerhalb der Bewerbungsfrist eingereichte Bewerbungs-
unterlagen im Auswahlverfahren berücksichtigt werden
können. 
Um Beifügen eines ausreichend frankierten Rückumschlages
wird gebeten.
Stellenausschreibung
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Im Gesundheitsamt des Landratsamtes Zwickau, Sachgebiet
Kinder- und Jugendärztlicher Dienst, ist zum 1. Juni 2015
folgende Vollzeitstelle befristet zu besetzen:
Ärztin/Arzt
(Kennziffer 11/2015/DII)
Der Befristungszeitraum liegt bei ca. zwei Jahren.
Das Gesundheitsamt ist dem Dezernat Jugend, Soziales und
Bildung zugeordnet.
Das Aufgabengebiet umfasst:
- Reihenuntersuchungen in den Schulen und Kindertages-
stätten sowie Einschulungsuntersuchungen
- Überprüfung des Impfstatus und Durchführung von Imp-
fungen
- Untersuchungen bei Förderschulaufnahme- und Einglie-
derungshilfeverfahren
- Ausstellung von Bescheinigungen und Attesten
- Beratung von Kindern, Jugendlichen, Eltern und Pädagogen
zu gesundheitlichen Fragestellungen
- Erstellung von Gutachten, Zeugnissen, Bescheinigungen,
Attesten
- amtsärztliche Stellungnahmen nach dem Asylbewerber-
leistungsgesetz und die Bearbeitung von Amtshilfeersuchen
für andere Ämter
- Kooperation mit Fördereinrichtungen und Behörden
sowie niedergelassenen Ärzten, gesundheitliche Aufklärung,
Beratung sowie Durchführung von Früherkennungsun-
tersuchungen
Das Aufgabengebiet erfordert:
- Organisationstalent, Flexibilität und Mobilität
- Verantwortung und Entscheidungsfreude
- Eignung im Umgang mit Kindern und Jugendlichen
- Teilnahme am amtsärztlichen Rufbereitschaftsdienst
- Führerschein Klasse B sowie Bereitschaft zur dienstlichen
Nutzung des privaten Pkw
Die erforderliche Qualifikation ist:
- Approbation als Ärztin/Arzt
Erwünscht ist:
- abgeschlossene Ausbildung zur/zum Fachärztin/Facharzt
für Kinder- und Jugendmedizin
Wir bieten:
- eine verantwortungsvolle Tätigkeit
- geregelte Arbeitszeit im Rahmen der bestehenden Gleit-
zeitdienstvereinbarung (kein Schicht-/Nachtdienst, keine
Kernzeiten)
Die Stelle ist in Entgeltgruppe 13 nach TVöD-VKA ein-
gruppiert.
Bei Vorliegen einer entsprechenden Facharztausbildung
erfolgt die Eingruppierung in die Entgeltgruppe 15 TVöD-
VKA.
Im Interesse der beruflichen Gleichstellung sind Bewerbungen
von Frauen ausdrücklich erwünscht.
Schwerbehinderte und gleichgestellte Bewerberinnen/Be-
werber werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt
(entsprechende Nachweise sind der Bewerbung beizufügen).
Aussagefähige Bewerbungsunterlagen mit Lebenslauf, Ab-
lichtungen von Schul- und Arbeitszeugnissen bzw. lückenlosen
Tätigkeitsnachweisen werden bis zum 6. März 2015 (Post-
eingangsstempel) unter Angabe der o. g. Kennziffer
erbeten an das
Landratsamt Zwickau
Amt für Personal und Organisation/
Sachgebiet Personal
Postfach 10 01 76
08067 Zwickau.
Die Bewerbungsunterlagen können auch elektronisch einge-
reicht werden. Für eine sichere und verschlüsselte Übertragung
steht das Secure Mailgateway des Freistaates Sachsen zur
Verfügung. Weitere Informationen dazu sind im Internet
unter http://www.egovernment.sachsen.de/820.htm zu
finden.
Zur Nutzung des Mailgateways muss eine passive Regis-
trierung auf der genannten Seite durchgeführt werden. Nach
Erhalt der Zugangsdaten können die Unterlagen an die Adresse
personalamt@landkreis-zwickau.de geschickt werden.
Es wird darauf hingewiesen, dass nur vollständige und
fristgerecht eingereichte Bewerbungsunterlagen im
Auswahlverfahren berücksichtigt werden können.
Die/Der nach Durchführung des Stellenbesetzungsverfahrens
für die Einstellung vorgesehene Bewerberin/Bewerber ist
verpflichtet, ein Behördenführungszeugnis nach § 30 Abs. 5
Bundeszentralregistergesetz beim zuständigen Einwohner-
meldeamt zu beantragen und die Erstellungskosten zu tragen.
Es ist nicht notwendig, bereits den Bewerbungsunterlagen
ein Führungszeugnis beizufügen.
Amt für Personal und Organisation
Stellenausschreibung
Im Gesundheitsamt des Landratsamtes Zwickau, Sachgebiet
Amtsärztlicher Dienst, ist zum 1. Juli 2015 folgende Voll-
zeitstelle unbefristet zu besetzen:
Sachgebietsleiterin/Sachgebietsleiter
Amtsärztlicher Dienst
(Kennziffer 07/2015/DII)
Das Gesundheitsamt ist dem Dezernat Jugend, Soziales und
Bildung zugeordnet.
Das Aufgabengebiet umfasst:
- die Leitung des Sachgebietes Amtsärztlicher Dienst
- die Durchführung amtsärztlicher Untersuchungen und
Begutachtungen
- die Ausstellung von fachlichen und amtsärztlichen Zeug-
nissen, Bescheinigungen und Gutachten
- die Einleitung und Durchführung von Maßnahmen im
allgemeinen und speziellen Infektionsschutz zur Verhütung
und Bekämpfung von übertragbaren Krankheiten sowie
Schutzimpfungen
- die Bearbeitung von Todesbescheinigungen und Ausstellung
von damit im Zusammenhang stehenden Bescheinigungen
und Erteilung von Genehmigungen
- die Gesundheitliche Aufklärung und Beratung/Gesund-
heitsfürsorge
Das Aufgabengebiet erfordert:
- Organisationstalent, Flexibilität und Mobilität
- Verantwortung und Entscheidungsfreude
- selbstständiges Handeln in Problemsituationen
- persönliche Eignung für den Umgang mit dem Klientel
- kompetenter Umgang und korrektes Auftreten
- berufspraktische Erfahrungen
- Teilnahme am amtsärztlichen Rufbereitschaftsdienst
- Führerschein Klasse B sowie Bereitschaft zur dienstlichen
Nutzung des privaten Pkw
Die erforderliche Qualifikation ist:
- Approbation als Ärztin/Arzt
Erwünscht ist:
- abgeschlossene Ausbildung zur/zum Fachärztin/Facharzt
- für Allgemeinmedizin oder
- für den Öffentlichen Gesundheitsdienst oder
- für Innere Medizin oder
- für Sozialmedizin oder
- eine vergleichbare Fachrichtung 
Wir bieten:
- eine verantwortungsvolle Tätigkeit
- geregelte Arbeitszeit im Rahmen der bestehenden Gleit-
zeitdienstvereinbarung (kein Schicht-/Nachtdienst, keine
Kernzeiten)
Es ist sowohl eine Einstellung als tariflich Beschäftigte/Be-
schäftigter als auch bei Erfüllung der gesetzlichen Vorausset-
zungen eine Funktionsausübung im Beamtenverhältnis mög-
lich.
Die Stelle ist mit Besoldungsgruppe A 14 im Stellenplan
ausgewiesen. Bei einer Einstellung als tariflich Beschäftigte/Be-
schäftigter und Vorliegen einer entsprechenden Facharztaus-
bildung erfolgt die Eingruppierung in die Entgeltgruppe 15
TVöD.
Im Interesse der beruflichen Gleichstellung sind Bewerbungen
von Frauen ausdrücklich erwünscht. Schwerbehinderte und
gleichgestellte Bewerberinnen/Bewerber werden bei gleicher
Eignung bevorzugt berücksichtigt (entsprechende Nachweise
sind der Bewerbung beizufügen). 
Aussagefähige Bewerbungen mit Lebenslauf, Ablichtungen
von Schul- und Arbeitszeugnissen bzw. lückenlosen Tätig-
keitsnachweisen werden bis zum 28. Februar 2015 (Post-
eingangsstempel) unter Angabe der o. g. Kennziffer
erbeten an das
Landratsamt Zwickau
Amt für Personal und Organisation/
Sachgebiet Personal
Postfach 10 01 76
08067 Zwickau.
Die Bewerbungsunterlagen können auch elektronisch eingereicht
werden. Für eine sichere und verschlüsselte Übertragung
steht das Secure Mailgateway des Freistaates Sachsen zur Ver-
fügung. Weitere Informationen dazu sind im Internet unter
http://www.egovernment.sachsen.de/820.htm zu finden.
Zur Nutzung des Mailgateways muss eine passive Registrierung
auf der genannten Seite durchgeführt werden. Nach Erhalt
der Zugangsdaten können die Unterlagen an die Adresse
personalamt@landkreis-zwickau.de geschickt werden.
Es wird darauf hingewiesen, dass nur vollständige und
fristgerecht eingereichte Bewerbungsunterlagen im
Auswahlverfahren berücksichtigt werden können.
Die/Der nach Durchführung des Stellenbesetzungsverfahrens
für die Einstellung vorgesehene Bewerberin/Bewerber ist
verpflichtet, ein Behördenführungszeugnis nach § 30 Abs. 5
Bundeszentralregistergesetz beim zuständigen Einwohner-
meldeamt zu beantragen und die Erstellungskosten zu tragen.
Es ist nicht notwendig, bereits den Bewerbungsunterlagen
ein Führungszeugnis beizufügen.
Stellenausschreibung
6ÖFFENTLICHE  BEKANNTMACHUNGEN
Im Jugendamt des Landratsamtes Zwickau, Sachgebiet All-
gemeiner Sozialdienst, ist ab 13. Mai 2015 befristet bis
zum 19. August 2015 folgende Teilzeitstelle mit 35 Wo-
chenstunden zu besetzen:
Sozialarbeiterin/Sozialarbeiter
(Kennziffer 12/2015/DII).
Die befristete Einstellung dient der Vertretung der im Mut-
terschutz befindlichen Stelleninhaberin. Für den Fall der an-
schließenden Inanspruchnahme einer Elternzeit durch die
Stelleninhaberin wird eine entsprechende befristete Weiter-
beschäftigung in Aussicht gestellt.
Das Jugendamt ist dem Dezernat Jugend, Soziales und
Bildung zugeordnet. 
Das Aufgabengebiet umfasst:
- sozialpädagogische Beratung zur gemeinsamen elterlichen
Sorge, zur Förderung der Erziehung, zu Erziehungsfragen,
zu erzieherischen Hilfen für Kinder, Jugendliche und
junge Volljährige
- Bearbeitung von Anträgen
- auf Unterbringung von Mutter/Vater/Kind (§ 19 So-
zialgesetzbuch - SGB - VIII)
- auf Hilfen zur Erziehung (§§ 27 ff. SGB VIII)
- auf Eingliederungshilfen (§ 35a SGB VIII)
- Umsetzung des Schutzauftrages bei Kindeswohlgefährdungen
und Wahrnehmung des staatlichen Wächteramtes
- Zusammenarbeit mit den Familien- und Vormundschafts-
gerichten
Das Aufgabengebiet erfordert:
- Kenntnisse in den Sozialgesetzbüchern VIII, IX, X und
XII sowie des Grundgesetzes, des Gesetzes über das Ver-
fahren in Familienangelegenheiten und in den Angele-
genheiten über die freiwillige Gerichtsbarkeit, des Adop-
tionsvermittlungsgesetzes
- Professionalität und Flexibilität im täglichen Arbeitspro-
zess
- Bereitschaft zur Teilnahme an Fortbildungen und Super-
visionen
- hohe psychische und physische Belastbarkeit
- Höflichkeit, Freundlichkeit und Sensibilität im Umgang
mit Bürgern
- Erfahrungen in der sozialen Arbeit
- Führerschein Klasse B sowie Bereitschaft zur dienstlichen
Nutzung des privaten Pkw
- Bereitschaft zur Teilnahme an der Rufbereitschaft im Ju-
gendamt nach Dienstschluss, an den Wochenenden und
an Feiertagen
Die erforderliche Qualifikation ist:
- ein staatlich anerkannter Abschluss als Sozialarbeiterin/So-
zialarbeiter oder Sozialpädagogin/Sozialpädagoge
Von Vorteil ist das Vorhandensein einschlägiger Berufserfah-
rung.
Die Vergütung bemisst sich nach der Entgeltgruppe S 14 des
Tarifvertrages für die Beschäftigten im Sozial- und Erzie-
hungsdienst. 
Schwerbehinderte und gleichgestellte Bewerberinnen/Be-
werber werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.
Ein entsprechender Nachweis ist den Bewerbungsunterlagen
beizufügen.
Aussagefähige Bewerbungen mit Lebenslauf, Ablichtungen
von Schul- und Arbeitszeugnissen und lückenlosen Tätig-
keitsnachweisen werden bis zum 25. Februar 2015 (Post-
eingangsstempel) unter Angabe der o. g. Kennziffer
erbeten an das
Landratsamt Zwickau
Amt für Personal und Organisation/
Sachgebiet Personal
Postfach 10 0176
08067 Zwickau.
Die Bewerbungsunterlagen können auch elektronisch einge-
reicht werden. Für eine sichere und verschlüsselte Übertragung
steht das Secure Mailgateway des Freistaates Sachsen zur
Verfügung. Weitere Informationen dazu sind im Internet
unter http://www.egovernment.sachsen.de/820.htm zu
finden.
Zur Nutzung des Mailgateways muss eine passive Regis-
trierung auf der genannten Seite durchgeführt werden.
Nach Erhalt der Zugangsdaten können die Unterlagen an
die Adresse personalamt@landkreis-zwickau.de geschickt wer-
den. 
Die/Der nach Durchführung des Stellenbesetzungsverfahrens
für die Einstellung vorgesehene Bewerberin/Bewerber ist
verpflichtet, ein Behördenführungszeugnis nach § 30 Abs. 5
Bundeszentralregistergesetz beim zuständigen Einwohner-
meldeamt zu beantragen und die Erstellungskosten zu tragen.
Es ist nicht notwendig, bereits den Bewerbungsunterlagen
ein Führungszeugnis beizufügen.
Es wird darauf hingewiesen, dass nur vollständige und in-
nerhalb der Bewerbungsfrist eingereichte Bewerbungs-
unterlagen im Auswahlverfahren berücksichtigt werden
können. 
Um Beifügen eines ausreichend frankierten Rückumschlages
wird gebeten.
Amt für Personal und Organisation
Stellenausschreibung
Gemäß dem Wasserhaushaltsgesetz (WHG) des Bundes §
75 und dem Sächsischen Wassergesetz (SächsWG) § 71 sind
die zuständigen Behörden verpflichtet, Hochwasserrisiko-
managementpläne aufzustellen, soweit Hochwasserrisiken
bestehen bzw. zu erwarten sind. Die Gemeinde Mülsen ist
mit dem Mülsenbach und seinen Nebengewässern als
Gewässer II. Ordnung nach den Hochwasserereignissen
2002, 2010 und 2013 als ein hochwasserrisikogefährdetes
Gebiet eingestuft worden und somit verpflichtet, einen
Hochwasserrisikomanagementplan aufzustellen. Dazu werden
für das Gewässer über Modellrechnungen zu vorgegebenen
Hochwasserereignissen und Szenarien durchgeführt und im
Ergebnis Hochwassergefahren- und Hochwasserrisikokarten
erstellt.
Diese Hochwasserrisikomanagementplanung für die Gemeinde
Mülsen wurde im Jahr 2011 beauftragt und ist bis 2014 er-
arbeitet worden. Nunmehr liegen die Entwurfsplanungen
inclusive Abschlussbericht und möglicher Vorsorgemaßnahmen
vor.
Gemäß § 71 Abs. 4 SächsWG ist die Planung zur Information
und Anhörung der Öffentlichkeit für die Dauer von mindestens
einem Monat öffentlich auszulegen. Die Gemeinde Mülsen
macht hiermit die öffentliche Auslegung des Entwurfs des
Hochwasserrisikomanagementplanes Mülsenbach bekannt.
Die entsprechenden Planunterlagen, erstellt durch die IWU
GmbH Ingenieurbüro für Wasserbau und Umweltplanung
Löbenhainer Straße 18 a aus Chemnitz mit Stand vom
Oktober 2014, liegen dazu in der Zeit vom 23. Februar
2015 bis 23. März 2015 in der Gemeindeverwaltung Mülsen,
08132 Mülsen, St. Jacober Hauptstraße 128, Bauamt, Erd-
geschoss, Zimmer 122, während der Dienststunden 
Montag
07:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag
09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag
09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 17:00 Uhr
und gleichzeitig im Landratsamt in 08412 Werdau, Zum
Sternplatz 7, Umweltamt, Untere Wasserbehörde, Zimmer
035, während der Dienststunden 
Dienstag
09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag
09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 15:00 Uhr
zu jedermanns Einsicht öffentlich aus.
Während dieser Auslegungsfrist und bis zwei Wochen nach
Ablauf dieser Frist können von jedermann Stellungnahmen
mit Anregungen und Hinweisen zum Planentwurf schriftlich
bei der Gemeinde Mülsen und beim Landratsamt Zwickau,
Umweltamt, Untere Wasserbehörde, eingereicht werden. 
Mülsen, 18. Dezember 2014
Hendric Freund
Bürgermeister
Gemeindeverwaltung Mülsen
Öffentliche Bekanntmachung Nr. 01/2015
über die öffentliche Auslegung zum Hochwasserrisikomanagementplan
Mülsenbach Allgemeine Öffnungszeiten
Montag 08:00 bis 16:00 Uhr
Dienstag 08:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch 08:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag 08:00 bis 18:00 Uhr
Freitag 08:00 bis 12:00 Uhr
Sonnabend* 09:00 bis 12:00 Uhr
* im Wechsel zwischen den Bürgerservicestellen
Sonnabendöffnungszeiten für Februar und März 2015
21. Februar 2015
Hohenstein-Ernstthal, Dr.-Wilhelm-Külz-Platz 5
28. Februar 2015
Zwickau, Werdauer Straße 62
7. März 2015
Werdau, Königswalder Straße 18 (Seiteneingang des Gebäudes)
14. März 2015
Limbach-Oberfrohna, Jägerstraße 2a
21. März 2015
Zwickau, Werdauer Straße 62
Anschrift und Kontakt:
Landkreis Zwickau
Landratsamt, Bürgerservice
PF 10 01 76
08067 Zwickau
Telefon: 0375 4402-21900
Fax: 0375 4402-31920
E-Mail: buergerservice@landkreis-zwickau.de
Aufgrund von Bauarbeiten bleibt der Bürgerservice in
Glauchau 2015 samstags geschlossen!
Amt für Service und Zentrale Dienste
Information zum Bürgerservice
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Aufgrund von § 58 Abs. 1 des Sächsischen Gesetzes über kommunale Zusammenarbeit (SächsKomZG)
i.  V.  m. § 74 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) in der jeweils
geltenden Fassung hat die Verbandsversammlung des Kommunalen Zweckverbandes Stadtbeleuchtung
am 1. Dezember 2014 folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2015 beschlossen:
§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2015, der die für die Erfüllung der Aufgaben des
Kommunalen Zweckverbandes Stadtbeleuchtung voraussichtlich anfallenden Erträge und ent-
stehenden Aufwendungen sowie eingehenden Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen
enthält, wird:
im Ergebnishaushalt mit dem
- Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf 933.400 EUR
- Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf 933.400 EUR
- Saldo aus den ordentlichen Erträgen und Aufwendungen
(ordentliches Ergebnis) auf  0 EUR
- Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf 100 EUR
- Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf 0 EUR
- Saldo aus den außerordentlichen Erträgen und Aufwendungen
(Sonderergebnis) auf 100 EUR
- Gesamtbetrag des veranschlagten ordentlichen Ergebnisses auf 0 EUR
- Gesamtbetrag des veranschlagten Sonderergebnisses auf 100 EUR
- Gesamtergebnis auf 100 EUR
im Finanzhaushalt mit dem
- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 933.500 EUR 
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 926.850 EUR
- Zahlungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag aus laufender
Verwaltungstätigkeit als Saldo der Gesamtbeträge der Einzahlungen
und Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 6.650 EUR
- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf 0 EUR
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 3.500 EUR
- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf -3.500 EUR
- Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag als Saldo aus 
Zahlungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag aus laufender 
Verwaltungstätigkeit und dem Saldo der Gesamtbeträge der
Einzahlungen und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 3.150 EUR
- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 0 EUR
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 8.600 EUR
- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit auf -8.600 EUR
- Saldo aus Finanzierungsmittelüberschuss  oder -fehlbetrag und Saldo 
der Einzahlungen und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit als 
Änderung des Finanzierungsmittelbestandes auf -5.450 EUR
festgesetzt.
§ 2
Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen werden nicht veranschlagt.
§ 3
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.
§ 4
Kassenkredite werden nicht veranschlagt.
§ 5
Entfällt, für den KZV Stadtbeleuchtung nicht zutreffend.
§ 6
Eine Verbandsumlage für das Haushaltsjahr 2015 wird nicht erhoben.
Lichtenstein, 27. Januar 2015
Wolfgang Sedner
Verbandsvorsitzender
Die Haushaltssatzung des Kommunalen Zweckverbandes Stadtbeleuchtung für das Jahr 2015
wird hiermit gemäß § 76 Abs. 3 Sächsische Gemeindeordnung (SächsGemO) öffentlich
bekannt gemacht.
Jedermann kann kostenlos in die Haushaltssatzung und in den Haushaltsplan in der Zeit von
Montag, dem 23. Februar 2015 bis Dienstag, dem 3. März 2015
während der Öffnungszeiten in der Geschäftsstelle des Kommunalen Zweckverbandes Stadt-
beleuchtung, Platanenstraße 23, 09356 St. Egidien/Gewerbegebiet, zu folgenden Zeiten
Einsicht nehmen.
Montag bis Freitag von 07:00 bis 15:00 Uhr
Die Gesetzmäßigkeit wurde mit Bescheid der Landesdirektion Sachsen vom 26. Januar 2015,
Aktenzeichen C21-2217/30/2, bestätigt.
Genehmigungen waren nicht zu erteilen. 
Hinweis:
Gemäß § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO gelten Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens-
oder Formvorschriften zustande gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von
Anfang an gültig zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung oder die
Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO wegen Gesetzwidrigkeit
widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der Gemeinde unter
Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verletzung begründen soll, schriftlich 
geltend gemacht worden sind.
Ist eine Verletzung nach § 4 Abs. 4 Satz 2 Nr. 3 oder 4 SächsGemO geltend gemacht worden,
so kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist jedermann diese
Verletzung geltend machen. 
Lichtenstein, 27. Januar 2015
Wolfgang Sedner
Verbandsvorsitzender
Kommunaler Zweckverband Stadtbeleuchtung (KZV) Lichtenstein
Ortsübliche Bekanntgabe
Haushaltssatzung des Kommunalen Zweckverbandes Stadtbeleuchtung für das Haushaltsjahr 2015
Dem Zweckverband Frohnbach obliegt die öffentliche Aufgabe der Abwasserbeseitigung in
seinem Verbandsgebiet. Verbandsgebiet sind die Gemeindegebiete der Stadt Limbach-Oberfrohna
und der Gemeinde Niederfrohna.
Die nachstehende Haushaltssatzung für das Wirtschaftsjahr 2015 wird bekannt gemacht.
Das Landratsamt des Landkreises Zwickau als Rechtsaufsichtsbehörde hat mit Bescheid vom
23. Dezember 2014 (1080/092.121-Z04-01/15/Schl) die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung
bestätigt.
Die Haushaltssatzung liegt mit dem Wirtschaftsplan und seinen Anlagen gemäß § 58 Abs. 1 des
Sächsischen Gesetzes über kommunale Zusammenarbeit in Verbindung mit § 76 Abs. 3 der
Sächsischen Gemeindeordnung in der Zeit vom 19. Februar 2015 bis 27. März 2015 in der
Verbandsgeschäftsstelle des Zweckverbandes Frohnbach in 09243 Niederfrohna, Limbacher
Straße 23 (Telefon: 03722 73480), während der Dienstzeiten zu jedermanns Einsichtnahme
aus.
Niederfrohna, 12. Januar 2015
Zweckverband Frohnbach
Kertzscher
Verbandsvorsitzender
Zweckverband Frohnbach mit Sitz in Limbach-Oberfrohna
Bekanntmachung zur Haushaltssatzung für das Wirtschaftsjahr 2015
Vom 12. Januar 2015
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Aufgrund von § 74 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) in Verbindung
mit § 58 Abs. 2 des Sächsischen Gesetzes über kommunale Zusammenarbeit (SächsKomZG) hat
die Verbandsversammlung des Zweckverbandes Frohnbach mit Sitz in Limbach-Oberfrohna am
4. November 2014 folgende Haushaltssatzung für das Wirtschaftsjahr 2015 beschlossen:
§ 1
1. Der Erfolgsplan wird festgesetzt mit
Erträge 4.661.600 EUR
Aufwendungen 4.661.600 EUR
Jahresüberschuss (+)/Jahresfehlbetrag (-) 0 EUR
Der Finanzplan wird festgesetzt mit
dem Mittelzufluss aus laufender Geschäftstätigkeit 4.174.400 EUR
dem Mittelabfluss aus laufender Geschäftstätigkeit 2.873.800 EUR
Saldo aus laufender Geschäftstätigkeit 1.300.600 EUR
dem Mittelzufluss aus Investitionstätigkeit 88.905 EUR
dem Mittelabfluss aus Investitionstätigkeit 2.500.000 EUR
Saldo aus Investitionstätigkeit - 2.411.095 EUR
dem Mittelzufluss aus Finanzierungstätigkeit 0 EUR
dem Mittelabfluss aus Finanzierungstätigkeit 504.600 EUR
Saldo aus Finanzierungstätigkeit - 504.600 EUR
Veränderung des Finanzmittelbestandes am Ende des
Wirtschaftsjahres von Zugang (+)/Abgang (-) - 1.615.095 EUR
2. dem Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen
für Investitionen und Investitionsfördermaßnahmen
(Kreditermächtigungen) (ohne Umschuldungen) (2015) 0 EUR
(2016 bis 2018: 600.000 EUR)
3. dem Gesamtbetrag der vorgesehenen Verpflichtungs-
ermächtigungen von 3.800.000 EUR
(2016 bis 2018)
§ 2
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 932.000 EUR
§ 3
Nach § 12 Absatz 3 der Verbandssatzung wird für den durch sonstige Einnahmen nicht
gedeckten Finanzbedarf für das Wirtschaftsjahr 2015
die Betriebskostenumlage in Höhe von 153.400 EUR
wie folgt festgesetzt:
Stadt Limbach-Oberfrohna (24 107 Einwohner) 140.380 EUR
Gemeinde Niederfrohna (  2 236 Einwohner) 13.020 EUR
Der Einwohnerstand ist jeweils der vom 30. Juni des dem Wirtschaftsjahr vorangegangenen
Jahres (für 2015 gilt der 30. Juni 2014)
(Statistisches Landesamt des Freistaates Sachsen).*
* Hier: Stichtag 31. Dezember 2013, da Daten zum 30. Juni 2014 noch nicht vorlagen.
Nach § 15 Abs. 6 der Verbandssatzung wird für die versiegelten Flächen von öffentlichen Ver-
kehrsflächen zur Ableitung von Niederschlagswasser eine Niederschlagswasserumlage als Be-
triebskostenumlage
wie folgt festgesetzt: 120.000 EUR
Stadt Limbach-Oberfrohna (894 780 m²) 111.114 EUR
Gemeinde Niederfrohna (  57 590 m²) 8.886 EUR
Niederfrohna, 12. Januar 2015
Kertzscher
Verbandsvorsitzender
Hinweis:
Nach § 47 Abs. 2, § 5 Abs. 3 SächsKomZG in Verbindung mit § 4 Abs. 4 SächsGemO gelten
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften zustande gekommen
sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als vom Anfang an gültig zustande gekommen. Dies
gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung oder die Bekanntmachung
der Satzung verletzt worden sind,
3. der Verbandsvorsitzende dem Beschluss wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der Jahresfrist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber dem Zweckverband unter
Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend
gemacht worden ist.
Ist eine Verletzung nach den Nummern 3 oder 4 geltend gemacht worden, so kann auch nach
Ablauf der Jahresfrist (§ 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO) jedermann diese Verletzung geltend machen.
Zweckverband Frohnbach mit Sitz in Limbach-Oberfrohna
Haushaltssatzung für das Wirtschaftsjahr 2015
AMTLICHES
Die vorliegende Information richtet sich an die Teilnehmer des Flurbereinigungsverfahrens Trünzig
sowie an interessierte Bürger.
Wie in den Vorjahren möchte die Teilnehmergemeinschaft, Flurbereinigung Trünzig, vorliegend
über den aktuellen Bearbeitungsstand der Flurbereinigung informieren. Im vergangenen Jahr
wurde mit der Neuordnung der landwirtschaftlichen Grundstücke begonnen. Hierzu werden
zuerst die Grundeigentümer zu ihren Nutzungsinteressen und Abfindungswünschen angehört.
Diesen Termin nennt man Wunschtermin. Die Teilnehmergemeinschaft hat sich dazu entschlossen,
den Wunschtermin in zwei Teilterminen zu gliedern. Im ersten Teil wird über die Form und Lage
der Grundstücke gesprochen, also über Zusammenlegung oder Austausch von Flurstücken, Grenz-
begradigungen und ähnliches. Zu einem späteren Zeitpunkt werden im zweiten Termin die Rechte
an den Grundstücken behandelt, beispielsweise Änderungen an Wege- oder Leitungsrechten.
Sobald der erste Teil des Wunschtermins mit allen beteiligten Grundeigentümern durchgeführt
wurde, wird im laufenden Jahr als Zwischenergebnis ein sogenannter Neuverteilungsentwurf prä-
sentiert.
Zu beachten ist dabei der gesetzliche Landabzug. Der Gesetzgeber formuliert dazu Folgendes: „Den
zu den gemeinschaftlichen Anlagen und zu öffentlichen Anlagen nach § 40 erforderlichen Grund
und Boden haben alle Teilnehmer nach dem Verhältnis des Wertes ihrer alten Grundstücke zu dem
Wert aller Grundstücke des Flurbereinigungsgebietes aufzubringen …; in gleicher Weise ist ein bei
der Neuvermessung sich ergebender Mangel an Fläche aufzubringen“ vgl. §47 Abs. 1 Satz 1 Flurbe-
reinigungsgesetz (FlurbG). Mit „gemeinschaftlichen und öffentlichen Anlagen nach § 40 FlurbG“
sind die neu- oder ausgebauten Straßen und Wege, aber auch die Grün- und Wasserbaumaßnahmen
gemeint. Zusätzlich war durch die Neuvermessung des Verfahrensgebietes leider auch ein Mangel
an Fläche festzustellen. Damit ist ein Landabzug von derzeit überschlägig berechneten 2,0 Prozent
notwendig. Wie der Name schon sagt, wird der Landabzug bei der Ausweisung der neuen
Grundstücke abgezogen. Ausnahmsweise kann er aber auch in Geld ausgeglichen werden, sinnvoll
zum Beispiel bei unveränderten Ortslagengrundstücken. Diese Thematik wird ausführlich im
Rahmen der nächsten Teilnehmerversammlung erläutert und diskutiert werden.
Zusammenfassend ist festzuhalten, dass im Flurbereinigungsverfahren auch im neuen Jahr wichtige
Aufgaben zu bewältigen sind. Die Teilnehmergemeinschaft möchte weiterhin alle Verfahrensbeteiligten
ermutigen, sich aktiv an der Durchführung des Flurbereinigungsverfahrens zu beteiligen. Fragen,
Probleme, Anregungen und Kritiken zu Bodenordnung und ländlicher Entwicklung sind an die
Mitarbeiter des Amtes für Ländliche Entwicklung und Flurneuordnung im Landratsamt Zwickau
oder an die örtlichen Mitglieder des Vorstands zu richten.
Glauchau, 15. Januar 2015
Leberecht Stangl
Vorstandsvorsitzende Stellvertretender  Vorstandsvorsitzender
Teilnehmergemeinschaft  Flurbereinigung Trünzig
Aktuelle Informationen zur Flurbereinigung Trünzig
Info Nr. 1/2015
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„Menschen wie du und ich – Inklusion, Mobilität und Be-
wegung“, so lautet das Motto des 6. Regionalen Behinder-
tentages, der am Samstag, dem 6. Juni 2015, rund um das
HOT-Sportzentrum in Hohenstein-Ernstthal, Logenstraße
2 in der Zeit von 14:00 bis 19:00 Uhr stattfinden wird.
Doch dieses Fest wird ein ganz besonderer Tag der Begegnung
für alle Menschen sein, egal ob mit Handicap oder ohne,
denn zeitgleich findet am Standort das 25. Kinderfest der
Stadt Hohenstein-Ernstthal statt und beide Veranstaltungen
werden zu einer großen gemeinsamen verschmelzen.
Bei Sport, Spiel, Spaß und Kultur soll es zu verständnisvollen
Begegnungen zwischen behinderten und nicht behinderten
Menschen kommen.
Im Rahmen der Veranstaltung sind Präsentationen der
Verbände und Selbsthilfegruppen, Diskussionsrunden, Aus-
stellungen künstlerischen Gestaltens behinderter Menschen
und natürlich Aktionen zum Zuschauen und Mitmachen ge-
plant. Dafür werden Interessenten und vor allem Akteure
gesucht. 
Die Veranstalter wünschen sich, dass sich wieder viele
Vereine, Verbände und Einrichtungen an der Ausgestaltung
dieses Tages beteiligen, um ihn zu einem besonderen Erlebnis
für alle Mitmenschen werden zu lassen. Mit dem
25. Kinderfest der Stadt Hohenstein-Ernstthal wird dem
ganzen noch ein Sahnehäubchen aufgesetzt. 
Interessenten senden bitte ihre Teilnahmeerklärung bis zum
28. Februar 2015 an das 
Landratsamt Zwickau 
Sozialamt 
Frau Rudat 
Werdauer Straße 62 
08056 Zwickau.
6. Regionaler Behindertentag des
Landkreises Zwickau und 25. Kinderfest
der Stadt Hohenstein-Ernstthal
Akteure können sich noch melden
Pressestelle
Teilnahmemeldung zum Behindertentag 2015
Name (Einrichtung, Verein ...):
(Name, Funktion)
Ansprechpartner: Rechtlicher Vertreter:
Anschrift:
Straße: PLZ Ort:
Telefon: Fax: E-Mail:
Anzahl der aktiven Teilnehmer:
Folgende Leistungen und Aktionen werden angeboten (z. B. im sportlichen, musikalischen Bereich, Theatervorstellungen, Basteln, Spiele, Präsentationen, Workshops u. ä.):
Bitte beachten Sie, dass alle von Ihnen angebotenen Leistungen und Aktionen für die Veranstaltungsteilnehmer kostenfrei sein sollen. Nach vorheriger Absprache ist unter
bestimmten Voraussetzungen die Erstattung Ihrer Unkosten möglich.
Anforderungen:
Platzbedarf Stellfläche (Infostand/Aktion):
Platzbedarf Bühne:
Gestaltung (Tische, Stühle, Pavillon ...):
Technische Voraussetzungen (benötigte
Anschlüsse wie Strom, Wasser, Computer u. ä.):
Sonstiges:
Rücksendung der Teilnahmemeldung 
bis zum 28. Februar 2015 an das 
Landratsamt Zwickau
Sozialamt, Frau Rudat
Werdauer Straße 62
08056 Zwickau
Telefon: 0375 4402-22122
Fax: 0375 4402-22099
E-Mail: petra.rudat@landkreis-zwickau.de
!
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AMTLICHES
Der Haushalt des Kulturraumes für das Jahr
2015 wurde durch die Rechtsaufsichtsbehörde
bestätigt. Damit wird der Kulturraum gemäß
der vom Kulturkonvent beschlossenen För-
derliste im Jahr 2015 finanzielle Zuwendungen
von insgesamt 16,5 Mio. EUR ausreichen.
Gefördert werden regional bedeutsame kul-
turelle Einrichtungen und Projekte. Vom
Theater Plauen-Zwickau, über zahlreiche
Museen und Bibliotheken bis hin zu Konzerten,
Ausstellungen, Workshops und Lesungen er-
halten 65 Einrichtungen und 87 Projekte fi-
nanzielle Zuschüsse. 
Darüber hinaus unterstützt der Kulturraum
weitere Vorhaben, wie z. B. die Teilnahme
der regionalen Bibliotheken am sachsenweiten
Verbund „BiboSAX“. Hier kann in den Be-
ständen aller teilnehmenden Bibliotheken
nach der Verfügbarkeit ihrer Medien gesucht
werden. 
Engagement für kulturelle Bil-
dung geht weiter
Nach zahlreichen Aktionen für und mit den
regionalen Museen und der Herausgabe des
Museumsführers „Unerhört neugierig! Museen
unter der Lupe“ engagiert sich der Kulturraum
Vogtland-Zwickau auch weiterhin für Kultu-
relle Bildung. 
Zur Unterstützung der kulturellen Bildungs-
arbeit hat der Kulturkonvent eine gesonderte
Förderrichtlinie beschlossen. Die Projekte
sollen sich an Kinder und Jugendliche richten
und es muss sich um Kooperationen handeln,
beispielsweise von Künstlern oder Kulturpäd-
agogen mit Schulen, Jugendclubs oder Schul-
horten. Je Projektvorhaben können bis zu 500
EUR als Förderung gewährt werden. Anträge
können bis zum 1. Oktober 2015 beim Kul-
turraum gestellt werden. Erstmals wird im
März über die Vergabe der Zuwendungen für
die bis zu diesem Zeitpunkt vorliegenden An-
träge entschieden. Dass bedeutet, dass diese
Vorhaben schon Anfang April starten können. 
Eine Fortsetzung gibt es auch für das Projekt
„Jeder Kita einen Künstler“. Regionale Künst-
lerinnen und Künstler gehen mit den Kin-
dertagesstätten vor Ort eine Kooperation
ein. Neben dem Kennenlernen der Künstler
und ihrer Arbeit werden die Kinder aktiv
eingebunden und können sich kreativ-künst-
lerisch betätigen. Bereits 14 solcher Teams
konnten in den letzten beiden Jahren mit fi-
nanzieller Unterstützung des Kulturraumes
ihre Projektideen umsetzen. Die Ideen reichten
dabei vom Atelierbesuch bis zum Töpfern,
vom Bauen von Skulpturen bis zu Theaterak-
tionen und vieles mehr. Bewerbungen sind
bis zum 28. Februar 2015 möglich. Der Kul-
turraum stellt für jedes Projektteam eine
Förderung von 900 EUR bereit. 
Informationen zu den Angeboten der Kultu-
rellen Bildung werden auf der Internetseite
des Kulturraumes unter www.kulturraum-
vogtland-zwickau.de bereitgestellt. Ansprech-
partnerinnen für die Kulturelle Bildung im
Kulturraum sind die Projektkoordinatorin,
Frau Annett Geinitz, und die Kultursekretärin,
Frau Janine Endler. Kontaktdaten sind ebenfalls
auf der Internetseite des Kulturraumes zu
finden.
Kulturraum Vogtland-Zwickau
Haushalt des Kulturraumes Vogtland-Zwickau für 2015 bestätigt
Engagement für Kulturelle Bildung geht weiter
Am 3. Februar 2014 spielten in der Sporthalle
am Koberbachzentrum in Werdau, Ortsteil
Langenhessen, fünf Grundschul-Fußballmann-
schaften aus dem Landkreis beim 21. Anti-
Drogen-Cup um den Wanderpokal des Land-
rates des Landkreises Zwickau. Zum Turnier
gemeldet waren acht Mannschaften, von
denen aufgrund der „Erkältungswelle“ und
somit fehlender Spieler drei nicht antreten
konnten. 
Als Sieger ging aus diesem Cup die Mannschaft
der Grundschule „Erich-Glowatzky“ aus Frau-
reuth nach Hause. Sie konnte mit ihrer
Leistung die Vorjahressieger, die Grundschule
„Ernst Beyer“ aus Reinsdorf, auf Platz zwei
verweisen. Hätte diese noch einen weiteren
Sieg auf ihre ersten Plätze von 2013 und
2014 setzen können, wäre der Wanderpokal
für immer an der Reinsdorfer Grundschule
verblieben. Platz drei ging an die Mannschaft
der „Gerhart-Hauptmann-Schule“ aus Wer-
dau.
Es werden aber nicht nur die Mannschafts-
leistungen durch den Landrat des Landkreises
Zwickau Dr. Christoph Scheurer geehrt, son-
dern auch Einzelleistungen finden seine An-
erkennung. Die Auszeichnungen nahm in die-
sem Jahr seine erste Beigeordnete Angelika
Hölzel in Vertretung vor. Geehrt wurde als
bester Torschütze Daniel Häupel von der
Leubnitzer Grundschule. Als bester Torhüter
konnte sich im Turnier Chris Werler behaupten.
Er war mit der Mannschaft von der „Ger-
hart-Hauptmann-Schule“ Werdau dabei.
Louis Schädel, Schüler der „Erich-Glowatzky“
Schule Fraureuth, durfte sich mit dem Titel
„Bester Spieler“ des Cups schmücken! 
Pressestelle
Zum 21. Mal Fußball
gegen Drogen
Grundschule Fraureuth holte Pokal nach Hause
Die Stimmabgabe für die Sportler des Jahres
2014 des Landkreises Zwickau zum dritten
Mal als eine gemeinsame Aktion des Kreis-
sportbundes Zwickau und des Landkreises
ist beendet. Rund 10 000 Stimmen wurden
abgegeben. Nun läuft die Auswertung - die
Sieger und Platzierten werden ermittelt. 
Zum 3. Sportlerball des Landkreises Zwickau
am 28. März 2015 in der Sachsenlandhalle in
Glauchau werden die Gewinner der Umfrage
in den Kategorien weiblich, männlich und
Mannschaften offiziell bekannt gegeben.
Neben der Ehrung der beliebtesten Sportler
des Jahres 2014 können sich die Gäste an
diesem Abend auf ein abwechslungsreiches
Programm aus Sport, Tanz, Spaß und Show
freuen.
Für die musikalische Unterhaltung werden
die Bands Gigolo und Bluance sorgen.
Mit dem Erlös dieser Veranstaltung werden
die Veranstalter, insbesondere die Kinder-
und Jugendarbeit der Vereine unterstützen.
Schließlich bieten die Sportvereine im Frei-
zeitbereich das größte flächendeckende System
von pädagogisch betreuten Angeboten. Gerade
im Kinder- und Jugendsport wird immer
wieder nach Möglichkeiten gesucht, die Jüng-
sten frühzeitig an den Sport heranzuführen.
Dazu bedarf es einer Vielzahl ehrenamtlicher
Übungsleiter, Trainer und Betreuer, aber auch
an Trainings- und Wettkampfanlagen.
Die Wurzeln für dieses sportliche und kultu-
relle Highlight liegen im vormaligen Landkreis
Chemnitzer Land, wo dieses erstmals vor 23
Jahren stattfand. Im Ergebnis aller Sportlerbälle
konnten in den vergangenen Jahren den Sport-
vereinen in der Region für gezielte Maßnahmen
im Kinder- und Jugendsport zusätzlich mehr
als 150.000 EUR zur Verfügung gestellt wer-
den. Dieser Erfolg war jedoch nur durch die
Beteiligung einer Vielzahl von Firmen und
Institutionen möglich, die durch Geld- und
Sachspenden zum Gelingen beigetragen haben.
Besonders großzügig wurde und wird dieses
Anliegen durch die Sparkasse Chemnitz ge-
tragen.
Karten für den Sportlerball am 28. März
2015 in der Sachsenlandhalle Glauchau können
in der Geschäftsstelle des Kreissportbundes
Zwickau vorbestellt werden.
Kontakt:
Kreissportbund Zwickau
Stiftstraße 11
08056 Zwickau
Telefon: 0375 8189110
E-Mail: kontakt@kreissportbund-zwickau.de
Internet: www.kreissportbund-zwickau.de 
Sportlerwahl 2014 –
Stimmabgabe beendet
Ab sofort Karten für den Sportlerball 2015 zu haben
Die Mannschaft der Grundschule aus Fraureuth konnte dieses Jahr den Wander-
pokal erringen. Foto: Pressestelle Landratsamt
Amtsblatt nicht erhalten?
Zustellreklamationen unter:
Telefon: 0371 65622100, E-Mail:  amtsblatt@landkreis-zwickau.de
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Zertifiziert nach QESplus und AZAV, zertifiziertes Sprachprü-
fungszentrum telc.
Besuchsanschrift: Werdauer Straße 62 
Verwaltungszentrum, Haus 7 
08056 Zwickau
Postanschrift: Landkreis Zwickau, Volkshochschule 
PF 10 01 76, 08067 Zwickau
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag 09:00 bis 12:00 Uhr und
und Donnerstag: 13:00 bis 17:30 Uhr
Telefon: 0375 4402-23800 bis -23802 
E-Mail: vhs@landkreis-zwickau.de
Internet: www.vhs-zwickau.de
Weitere Termine nach Vereinbarung
Informationen sind  in den Bürgerservicestellen des Landkreises
erhältlich. Dort besteht auch die Möglichkeit der Anmeldung.
Ort/Kurs Beginn Uhrzeit
Crimmitschau
Sicher mobil 24.02.2015 17:00 - 19:15 Uhr
Aquarellmalerei (auch ab 03.03.) 02.03.2015 09:30 - 11:45 Uhr
Indischer Kochabend 26.02.2015 18:00 - 22:00 Uhr 
Line Dance 25.02.2015 18:00 - 19:30 Uhr
Glauchau
Nähkurs für Einsteiger 24.02.2015 18:30 - 20:45 Uhr
Englisch 1. Semester 26.02.2015 16:15 - 17:45 Uhr
Italienisch 1. Semester 23.02.2015 18:15 - 19:45 Uhr
Hohenstein-Ernstthal
Exkursion „Ins Land der 1 000 Teiche" 21.03.2015 07:30 - 21:00 Uhr 
NIA® - ganzheitliche Fitness für
Körper und Seele 17.03.2015 19:30 - 20:45 Uhr
Whisky-Seminar: Johnnie Walker -
DER klassische Scotch 06.03.2015 18:00 - 21:45 Uhr
Kirchberg
Den Computer nutzen lernen - Grundkurs 25.02.2015 18:00 - 20:15 Uhr
Lichtenstein
Englisch 1. Semester 23.02.2015 18:15 - 19:45 Uhr
Englisch für Senioren 1. Semester 23.02.2015 16:30 - 18:00 Uhr
Limbach-Oberfrohna
Englisch für den Urlaub 25.02.2015 16:00 - 17:30 Uhr
Orientalischer Tanz 05.03.2015 19:00 - 20:30 Uhr
NIA® - ganzheitliche Fitness für
Körper und Seele 16.03.2015 17:45 - 19:00 Uhr
Neukirchen
Keramik-Gestaltung zum Osterfest 12.03.2015 18:30 - 20:45 Uhr
Remse
Keramik gestalten im Frühling – 27.02.2015 18:00 - 21:00 Uhr
Wochenendkurs 28.02.2015 09:00 - 12:45 Uhr
07.03.2015 09:00 - 12:45 Uhr 
St. Egidien
Englisch 1. Semester 26.02.2015 19:00 - 20:30 Uhr
Werdau
Sicher mobil 02.03.2015 17:00 - 19:15 Uhr
Aquarellmalerei 03.03.2015 18:30 - 20:45 Uhr
Tabellenkalkulation mit Excel 2010 -
Grundkurs 03.03.2015 17:00 - 20:15 Uhr
Englisch 1. Semester 02.03.2015 18:30 - 20:00 Uhr
Volkshochschule (VHS) Zwickau
Programmangebot
März 2015
Wilkau-Haßlau
Ich beweg mich - Fit im Alltag 02.03.2015 17:00 - 18:00 Uhr
Fit Mix für Rücken und Gleichgewicht
(auch ab 19:00 Uhr) 02.03.2015 18:00 - 19:00 Uhr
Indischer Kochabend 19 26.03.2015 18:00 - 22:00 Uhr 
Tabellenkalkulation mit Excel 2007 –
Grundkurs 09.03.2015 17:30 - 20:30 Uhr
Präsentation und Grafik mit PowerPoint 2007 -
Grundkurs 04.03.2015 17:30 - 20:30 Uhr
Aquarellmalerei - Grundkurs 04.03.2015 17:30 - 19:00 Uhr   
Zwickau
Exkursion „Das Altenburger Land -
ein besonderer Juwel ländlicher Baukunst" 28.02.2015 07:45 - 20:00 Uhr 
Patientenverfügung -
Was Sie darüber wissen sollten 16.03.2015 17:00 - 19:15 Uhr 
Filzen für Einsteiger 26.03.2015 17:00 - 20:00 Uhr 
Nähkurs für Einsteiger 23.02.2015 18:30 - 20:45 Uhr
Patchwork - Grundkurs 28.02.2015 09:00 - 13:30 Uhr 
Kinderbuchillustration –
Gestaltungsworkshop 24.02.2015 18:00 - 19:30 Uhr
Acrylmalerei 12.03.2015 18:00 - 20:15 Uhr
Aquarellmalerei für „Einsteiger" 04.03.2015 18:30 - 20:45 Uhr
Gitarre für Erwachsene - Anfänger 03.03.2015 18:00 - 19:30 Uhr
Keyboard für Erwachsene - Anfänger 02.03.2015 18:00 - 19:30 Uhr
Gym Musik Mix 50+ 10.03.2015 17:00 - 18:00 Uhr
Kinderturnen mit Familie 04.03.2015 16:00 - 17:00 Uhr
Ich beweg’ mich - Lauf Basics* 05.03.2015 18:30 - 19:30 Uhr
In acht Wochen effektiveres Laufen lernen 05.03.2015 19:30 - 20:30 Uhr
Lauftreff 06.03.2015 16:00 - 17:00 Uhr
Heilfasten 25.02.2015 19:00 - 20:30 Uhr 
Schüssler Salze 04.03.2015 19:00 - 20:30 Uhr 
Sie werden gesund durch Entgiften!
Teil I 18.03.2015 19:00 - 20:30 Uhr 
Sie werden gesund durch Entgiften!
Teil II 25.03.2015 18:00 - 21:30 Uhr 
Pilates 06.03.2015 14:45 - 15:45 Uhr
Pilates 12.03.2015 19:50 - 20:50 Uhr
Rückenfitness mit Geräten 26.02.2015 17:00 - 18:00 Uhr
Rückenfitness 05.03.2015 18:20 - 19:50 Uhr
Spiralstabilisation der Wirbelsäule 02.03.2015 18:45 - 19:45 Uhr
Spiralstabilisation der Wirbelsäule 11.03.2015 19:10 - 20:10 Uhr
Tai Chi Grundkurs 02.03.2015 19:00 - 20:00 Uhr
Salsa-Aerobic 03.03.2015 20:00 - 21:00 Uhr
Orientalischer Tanz für Anfänger
(auch ab 20:00 Uhr) 02.03.2015 19:00 - 20:00 Uhr
Orientalischer Tanz für Anfänger
mit Vorkenntnissen 14.03.2015 09:30 - 11:00 Uhr
Lachyoga - von Herzen lachen 11.03.2015 18:45 - 20:15 Uhr
Arabisch für Anfänger 11.03.2015 18:45 - 20:15 Uhr
Bulgarisch 1. Semester 02.03.2015 18:00 - 19:30 Uhr
Bulgarisch für den Urlaub 03.03.2015 18:00 - 19:30 Uhr
Deutsch als Fremdsprache für Anfänger -
Intensivkurs 24.02.2015 18:30 - 20:00 Uhr
Deutsch als Fremdsprache für Anfänger –
Intensivkurs A1 bis A2 23.02.2015 17:00 - 18:30 Uhr
Deutsch für Alltag und Beruf -
Intensivkurs B1 bis B2 23.02.2015 18:30 - 20:00 Uhr
Englisch für Schichtarbeiter
1. Semester (vormittags) 02.03.2015 09:00 - 10:30 Uhr
Englisch für Schichtarbeiter
1. Semester (abends) 02.03.2015 17:00 - 18:30 Uhr
Englisch 1. Semester 04.03.2015 17:00 - 18:30 Uhr
Englisch 1. Semester 06.03.2015 17:15 - 18:45 Uhr
Englisch mit Muße 05.03.2015 16:30 - 18:00 Uhr
Englisch For Office Staff 03.03.2015 16:00 - 17:30 Uhr
Französisch 1. Semester 04.03.2015 18:30 - 20:00 Uhr
Französisch-Klub der Volkshochschule 05.03.2015 17:30 - 19:00 Uhr
Italienisch 1. Semester (auch ab 06.04.) 05.03.2015 15:00 - 16:30 Uhr
Italienisch Konversation 05.03.2015 16:30 - 18:00 Uhr
Polnisch 1. Semester 12.03.2015 18:30 - 20:00 Uhr
Spanisch 1. Semester 04.03.2015 16:45 - 18:15 Uhr
Spanisch am Vormittag 1. Semester 26.02.2015 10:00 - 11:30 Uhr
Spanisch für die Reise 05.03.2015 17:00 - 18:30 Uhr
Spanisch für Wiedereinsteiger A1 - B1 04.03.2015 16:30 - 18:00 Uhr
Freie Mitarbeiter - Rechte und Pflichten 05.03.2015 18:30 - 20:00 Uhr
Erfolgreich kommunizieren 11.03.2015 16:45 - 19:45 Uhr
Körpersprache -
nonverbale Kommunikation im Beruf 16.03.2015 17:30 - 20:30 Uhr
Menschenkenntnis und Charakterkunde 23.03.2015 17:30 - 20:30 Uhr
Erste Hilfe für die Seele 18.03.2015 16:45 - 19:45 Uhr 
Computer - Grundkurs 
(auch ab 19.03.) 02.03.2015 08:30 - 11:30 Uhr
Xpert Business Lohn und Gehalt 2 24.02.2015 17:30 - 19:45 Uhr
Xpert Business Finanzbuchführung 2 23.02.2015 17:30 - 19:45 Uhr
Xpert Business Kosten- und
Leistungsrechnung 26.02.2015 17:30 - 19:45 Uhr
*„Ich beweg mich“ – sind Kurse in Kooperation mit der Apotheken Umschau
Das vollständige Angebot ist im Internet
unter  www.vhs-zwickau.de abrufbar.
AMTLICHES
Foto: Gerd Viertel
Zur Eröffnung der Ausstellung mit den Ergebnissen der
Kurse Acrylmalerei am Donnerstag, dem 26. März 2015,
16:00 Uhr im Haus der Begegnungen Marienthal, Marienthaler
Straße 164 b, sind alle Interessierten herzlich eingeladen. 
Gezeigt werden bildnerische Ergebnisse, die in Kursen zur
Acrylmalerei an der Volkshochschule Zwickau entstanden.
Trotz unterschiedlicher Qualität der Arbeiten wird die
Freude der Teilnehmer am bildnerischen Gestalten immer
erkennbar, ganz gleich, ob es sich um gegenständliche oder
abstrakte Arbeiten handelt. Sie erheben keinen Anspruch auf
hohe Kunst, zeigen aber wohl, dass sie etwas sichtbar macht.
Dem Malenden bringt sie Ablenkung von den Sorgen des
Alltags und bereitet auch den Betrachtern Freude.
Aussteller sind Ullrich Brachmann, Sandra Breckow, Regina
Drechsler, Barbara Golubski, Danielle Gruner, Christina
Köhler, Siegfried König, Andreas Lenk, Manja Opitz, Angelika
Schäfer, Sonja Schmidt, Romy Spitzner, Ruzha Andreeva,
Mechthild Wittig.
Einladung zur
Ausstellungseröffnung
Ergebnisse der Kurse Acrylmalerei
können besichtigt werden
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WIRTSCHAFT
Die Beratungsstelle für Unternehmer
und Existenzgründer informiert zu
- Existenzgründungen
- aktuellen Förderprogrammen von
EU, Bund, Land
- Finanzierungsmöglichkeiten für
Existenzgründer und Unterneh-
mer
- Veranstaltungen für Existenzgrün-
der und Unternehmer.
Weiterhin vermittelt sie Kontakte
und Anlaufstellen und bietet Orien-
tierungsberatungen an.
Sitz der Beratungsstelle:
Landratsamt Zwickau, Dienststelle
Glauchau
Amt für Kreisentwicklung,
Bauaufsicht und
Denkmalschutz
Sachgebiet Kreisentwicklung,
Wirtschaftsförderung, Tourismus
Gerhart-Hauptmann-Weg 1 - 2
08371 Glauchau
Ansprechpartnerin:
Martina Wagenknecht
Telefon: 0375 4402-25111
Fax: 0375 4402-25012
E-Mail:
wirtschaft@landkreis-zwickau.de
Aktuelle Informationen zur Wirt-
schaftsförderung des Landratsamtes
Zwickau sind im Internet unter
www.landkreis-zwickau.de einge-
stellt.
Amt für Kreisentwicklung, Bauaufsicht und Denkmalschutz
Beratungsstelle für Existenzgrün-
der und Unternehmer
Kostenlose Beratungen
Auch in diesem Jahr findet auf den
Anlagen des Fahrsicherheitszentrums
und der Grand Prix Rennstrecke am
Sachsenring am Sonntag, dem 23.
August 2015, der Sächsische Ver-
kehrssicherheitstag statt. 
Die Veranstaltung wird wieder ein
breites Spektrum der Verkehrssicher-
heitsarbeit im Freistaat Sachsen für
alle Altersgruppen präsentieren. 
Unter dem Motto „Miteinander nicht
Gegeneinander“ werden vielfältige
Mitmachangebote, interessante Vor-
führungen, umfangreichen Informa-
tionen sowie Action und Spaß im
Mittelpunkt stehen.
Der Landkreis Zwickau ist neben
dem Sächsischen Staatsministerium
für Wirtschaft, Arbeit und Verkehr
und dem Lenkungsausschuss Ver-
kehrssicherheit im Freistaat Sachsen
wieder Mitveranstalter und zugleich
mit der organisatorischen Ausrichtung
vor Ort beauftragt.
Informationen:
Landratsamt Zwickau 
Amt für Kreisentwicklung, Bauauf-
sicht und Denkmalschutz
Sachgebiet Kreisentwicklung, Wirt-
schaftsförderung, Tourismus
Ansprechpartner:
Herr Stephan Werner
Telefon: 0375 4402-25115
Fax: 0375 4402-25012
E-Mail: stephan.werner@
landkreis-zwickau.de
Amt für Kreisentwicklung, Bauaufsicht und Denkmalschutz
17. Sächsischer Verkehrssicherheitstag auf dem Sachsenring
„Miteinander nicht Gegeneinander“
Verkehrssicherheitstag 2014 Foto: Pressestelle Landratsamt
PFLEGE ZU HAUS
Schwester Cordula Pfefferkorn GmbH
ambulanter Pfl egedienst
Chemnitzer Straße 1a und 1b, 08371 Glauchau
Tel.: 03763/400804
Fax: 03763/501670
E-Mail: pfl ege-zu-haus@web.de
www.pfl egezuhaus-pfefferkorn.deMit Sicherheit ist Altsein schön!
                
 
 
  
   
  
      
 
 
  
     
                
 
 
  
   
  
      
 
 
  
     
                
• Grundpfl ege
• Behandlungspfl ege
• Hauswirtschaft
• soziale
Betreuung
26 WE mit 2 Räumen, Bad,
Küche/Kochnische, Balkon,
Gemeinschaftsraum
34 1-Raum-Whg 30 qm, 3 WE mit
2 Räumen, Bad, Balkon, Küche/
Kochnische, Gemeinschaftsraum
BW + Tagespfl ege,
16 WE mit eigenem Bad,
kleiner Balkon, Gemeinschaftsraum
Chemnitzer
Straße 1a
Chemnitzer
Straße 1b
Chemnitzer
Straße 3
Ambulante Pfl ege |  Betreutes Wohnen · Tagespfl ege
E- info@pfl ege-pfefferkornChemnitzer Straße 3, 08371 Glauchau
Öffnungszeiten
Mo. - Fr. 09:00 - 18:00 Uhr
Sa. 09:00 - 12:00 Uhr  
Meeraner Str. 102
08371 Glauchau
Tel.: (03763) 15155
Fax: (03763) 400445
eMail:       info@gesundheitstechnik.com
Internet:  www.gesundheitstechnik.com
Beratung zu Hause
schnelle Lieferung
ständig erreichbar
freundlicher Service    
w Hilfsmittel für Reha und Pflege
w Geh- und Stehhilfen
w Hilfen für den Badbereich
w Pflegebetten und medizinische
Matratzen
w Beratung, Service und Reparatur
w Abrechnung privat oder über
Rezept bei Kranken- oder
Pflegekassen
GESUNDHEITSTECHNIK
Rehatechnik   Hilfsmittel   Rollstühle   Elektromobile
Teppichbodenreinigung
Polstermöbelreinigung
Matratzentiefenreinigung
Reinigungsservice Mathias Weigelt
Kärrnerweg 27, 09350 Lichtenstein, Tel. 037204 / 8 76 20, Fax 8 39 70
q Ohne Wasser
q Keine Trocknungszeiten!
q Fasertiefe Sauberkeit!
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INFORMATIONEN
Am Samstag, dem 7. März 2015,
startet am BSZ „Dr. Friedrich Dittes“
in Glauchau der diesjährige „Tag der
offenen Tür“. Von 09:00 bis 13:00
Uhr können interessierte Schüler, El-
tern, Ausbildungsbetriebe, Verwandte
und Freunde einen Einblick in den
Berufsschulalltag gewinnen. Ebenso
besteht die Möglichkeit,  Kabinette
und Werkstätten zu besichtigen.
Im Haus 1 in Glauchau, Am Schul-
platz 2, wird über die Bildungsgänge
Fachoberschule sowie Gestrecktes
Berufsvorbereitungsjahr (GBVJ) in-
formiert. Es werden außerdem die
Berufe Fachkraft für Metalltechnik,
Konstruktionsmechaniker und Me-
tallbauer vorgestellt. Schüler, die
das GBVJ absolvieren, werden von
ihren Erfahrungen berichten. In der
Metall- und Elektrowerkstatt können
zukünftige Schüler des Berufsvor-
bereitungsjahres an kleinen Projekten
arbeiten.
In der Außenstelle des BSZ, Am
Schillerpark 1, bereiten die Schüler
der Beruflichen Förderschule
sowie des Berufsvorbereitungsjahres
in einer Projektwoche unter
dem Motto „Wir gestalten die Zu-
kunft“ ihre Themen vor, um die Er-
gebnisse an diesem Tag zu präsen-
tieren.
Die Auszubildenden, Schüler und
Lehrer des BSZ Glauchau freuen
sich auf zahlreiche Gäste und stehen
für eine individuelle Beratung gern
zur Verfügung.
Nähere Informationen sind auf den
Internet-Seiten des Beruflichen
Schulzentrums unter www.bsz-glau-
chau.de oder vom Beruflichen Schul-
zentrum zu erhalten.
Kontakt:
Berufliches Schulzentrum für
Technik und Hauswirtschaft
„Dr. Friedrich Dittes“
Schulplatz 2
08371 Glauchau
Telefon: 03763 2289
E-Mail: sl@bsz-glauchau.de
„Tag der offenen Tür“
am Beruflichen Schulzentrum
Glauchau
Interessenten sind herzlich willkommen
„Ich habe so viel aus meinen Fehlern
gelernt. Ich denke, ich sollte noch ein
paar mehr machen...“
Lebenskunst ist, Problemen nicht auszu-
weichen, sondern daran zu wachsen. 
(Anaximander 611 bis 546 v.Chr.)
Die Zukunft angehen heißt nicht
nur, sich ausbildungstechnisch auf
einen guten Weg zu bringen, es be-
deutet auch, das Leben in all seinen
Facetten anzunehmen. Die Erfah-
rungen aus der Praxis der Sozial-
pädagoginnen im Berufsvorberei-
tungsjahr zeigen, dass „Lebenskunst“
nicht darin besteht, Konflikte zu
vermeiden, sondern sich ihnen zu
stellen. 
In diesem Sinne starteten am 9. Ja-
nuar 2015 die Jugendlichen des Ge-
streckten Berufsvorbereitungsjahres
(GBVJ) und Berufsvorbereitungs-
jahres (BVJ) der BSZ-Standorte in
Glauchau, Limbach-Oberfrohna und
Wilkau-Haßlau gemeinsam das „Spiel
des Lebens“.
Die betreuenden Sozialpädagoginnen
vom Verein Gemeinsam Ziele Er-
reichen e. V. haben das klassische
Berufsplanspiel, in dem Jugendliche
sich stationsweise mit Ausbildungen
und Berufen auseinandersetzen und
ausprobieren, um das „ganz normale
Leben“ erweitert. „Du hast erfahren,
dass Deine Freundin schwanger ist“,
„Du kannst offene Rechnungen
nicht bezahlen“, „Dein Ausbildungs-
betrieb will Dich in eine andere
Stadt versetzen“ – Was tust Du?
Neben der simulierten Bewerbung
um einen Ausbildungsplatz oder
Praktikumsplatz ereilten die Ju-
gendlichen „Schicksale“, denen sie
sich durch das Aufsuchen entspre-
chender Anlaufstellen annehmen
mussten. 
Verschiedene Firmen, Einrichtungen
und  Beratungsstellen aus der Region
begleiteten insgesamt 61 Jugendliche
durch das Spiel, in Vorbereitung auf
Ausbildung, Beruf und Lebenssitua-
tionen. 
Am Ende des Spiels gewannen die
Jugendlichen im besten Fall die Ein-
sicht, dass sich das Leben nicht an
Pläne hält und man doch jedes Mal
ein Stück über sich hinauswachsen
kann.
Isabell Schicht, Christiane Ramsch,
Agnes Weber, Katja Richter
Berufliches Schulzentrum (BSZ) für Technik und Hauswirtschaft „Dr. Friedrich Dittes“ Glauchau
„Spiel des Lebens“
Planspiel am Beruflichen Schulzentrum
Jugendliche beim Berufsmemory
Foto: Christiane Ramsch, Gemeinsam Ziele Erreichen e.  V.
ADAC Sachsenring Classic
19.-21. Juni 2015
Tickets: 
www.sachsenring-classic.de
E-Mail: presse@landkreis-zwickau.de
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Nach einem sehr gut besuchten
„Tag der offenen Tür“ in der Stamm-
schule des BSZ für Wirtschaft
und Sozialwesen in Lichtenstein im
Januar dieses Jahres öffnen sich für
alle Interessenten am Samstag,
dem 14. März 2015 von 09:00 bis
12:00 Uhr noch einmal die
Türen des Schulzentrums, diesmal
am Standort Meerane, Pestalozzi-
platz 4.
Die Außenstelle in Meerane hat sich
in den letzten Jahren erfolgreich
im Bereich des Sozialwesens profi-
liert. Neben der  Fachoberschule
in der Fachrichtung Sozialwesen so-
wie der Erzieherausbildung können
sich Interessenten über die Schulart
Berufsfachschule, Fachrichtung „So-
zialassistent“, informieren. 
Dieser Abschluss bildet u. a. die
Voraussetzung für die Ausbildung
zur/zum „Staatlich geprüften Er-
zieherin/Erzieher“.
Insgesamt erwartet die Besucher
ein interessantes und vor allem viel-
fältiges Programm. Die Schüler und
Lehrer stellen den Besuchern Inhalte
des Unterrichts, aber auch Projekte
und Aktivitäten zur Vorbereitung
auf das Berufsleben vor.
Selbstverständlich werden auch In-
formationen zum beruflichen Gym-
nasium in den Fachrichtungen Wirt-
schaftswissenschaft, Biotechnologie
und Gesundheit und Sozialwesen
oder zur Fachoberschule in der
Fachrichtung Wirtschaft und Ver-
waltung erteilt, auch wenn diese
Ausbildung am Schulstandort Lich-
tenstein erfolgt. 
Der Veranstalter berät gern und
freut sich auf viele Besucher.
Berufliches Schulzentrum (BSZ) für Wirtschaft und Sozialwesen
Lichtenstein
Tag der offenen Tür
Die Außenstelle Meerane lädt ein
Anfang der 90er Jahre haben die Städte
und Gemeinden von Hartenstein bis
Langenbernsdorf und von Crinitzberg
bis Fraureuth gemeinsam mit den
Städten Zwickau, Crimmitschau und
Werdau einen eigenen Regional-
Wasser/Abwasser-Zweckverband
Zwickau/Werdau gegründet, um die
Aufgabe der Trinkwasserversorgung
und Abwasserbeseitigung regional ge-
meinsam in partnerschaftlicher Zu-
sammenarbeit zu tragen.
In den letzten beiden Jahrzehnten
waren und sind insbesondere im länd-
lichen Bereich die Investitionen im
Trink- und Abwasserbereich gewaltig.
Ohne die Zusammenarbeit aller be-
teiligten Städte und Gemeinden im
Verband hätte in seinem gesamten
Gebiet diese infrastrukturelle Ent-
wicklung nicht stattfinden können.
Im Jahr 2013 konnte durch die Ver-
bandsversammlung gemeinsam mit
der Stadt Zwickau ein weiterer Mei-
lenstein in der Zusammenarbeit gelegt
werden. 
Zur Sicherung und Erweiterung der
Arbeitsplätze des Industriegebietes
Reichenbacher Straße, Stadt Zwickau,
wurde über eine gemeinsame euro-
paweite Ausschreibung die abwasser-
technische Erschließung des Gesamt-
gebietes in Verbindung mit der Sanie-
rung einer Altlastendeponie begonnen
und in wesentlichen Teilen Ende des
Jahres 2014 zum Abschluss gebracht.
Von der veranschlagten Gesamtsumme
mit 2 Mio. EUR für den Anteil des
Verbandes, die mit ca. 1,1 Mio. EUR
Fördermittel co-finanziert werden,
sind bereits 1,5 Mio. EUR investiert
worden. Errichtet wurden Schmutz-
wasser- und Niederschlagswasserkanäle
in Verbindung mit einer Schmutzwas-
serpumpstation und einer Regenrück-
halteanlage. 
Die Schmutzwässer des Standortes
werden zu einem zentralen Pumpwerk
geleitet und in die Reichenbacher
Straße gehoben. Das gesamte Nieder-
schlagswasser wird über das Regen-
rückhaltebecken in den Mittelgrund-
bach abgeführt.
Das Becken hat ein Gesamtstauvolumen
von 6 500 Kubikmeter, ist 100 Meter
lang und 50 Meter  breit, es werden
24 Hektar Industriegebiet entwässert. 
Es wurden damit die Voraussetzungen
geschaffen, dass die bestehende Industrie
am Standort erschließungstechnisch
gesichert, ihre Fertigungskapazitäten
ausgeweitet und damit neue Arbeits-
plätze geschaffen werden können.
Zum Standort des Industriegebietes
Reichenbacher Straße zählen derzeit
Unternehmen wie z. B. Johnson Con-
trols, Hoppecke, Arkema und Wesoma
sowie VEOLIA und Raiss  mit ungefähr
1 000 Beschäftigen.
Für die Ende 2014 fertiggestellte Ge-
samtmaßnahme werden insgesamt sei-
tens der Stadt Zwickau 2,37 Mio.
EUR und vom RZV Zwickau/Werdau
2 Mio. EUR an Investitionsmitteln
eingesetzt.
Aktuell läuft die Vorbereitung des drit-
ten gemeinsamen Bauabschnittes, der
dazu dient, den Straßenringschluss im
Gebiet zu sichern, die Entwässerungs-
anlagen zu vervollständigen und auf
weiteren aktuell in Sanierung befind-
lichen Altlastenstandorten wieder eine
gewerbliche Ansiedlung zu ermögli-
chen.
Darüber hinaus werden nach Fertig-
stellung des Ringschlusses seitens der
Stadt Zwickau in Zusammenarbeit
u. a. mit der Wasserwerke Zwickau
GmbH und den anderen Medienträgern
die weiteren angrenzenden Straßen
Hilfegottesschachtstraße und Flurstraße
verkehrs-  und medientechnisch den
erhöhten Anforderungen entsprechend
ausgebaut und erweitert.
Ein erster Dank gilt hier der Europäi-
schen Union, dem Bund und dem
Freistaat Sachsen für die Fördermit-
telbereitstellung.
Dieses Projekt ist ein beeindruckendes
Beispiel interkommunaler partner-
schaftlicher Zusammenarbeit, das zeigt,
wie sich die Region gemeinsam um
die Weiterentwicklung ihrer Industrie-
und Gewerbestandorte bemüht und
intensiv kümmert.
Weitere Maßnahmen des Verbandes
für die Sicherung und Erweiterung
von Industrie- und Gewerbestandorten
sind bereits in Fraureuth und in Reins-
dorf in Planung.
Ein großes Dankeschön gilt allen Be-
teiligten, der Verbandsversammlung
des regionalen Zweckverbandes, der
Stadt Zwickau, der Wasserwerke
Zwickau GmbH, dem Landkreis
Zwickau, der Landesdirektion Sachsen,
dem Freistaat Sachsen und vielen wei-
teren Unterstützern, die es ermöglicht
haben, den Standort Industriegebiet
Reichenbacher Straße zu sichern und
zu erweitern.
Steffen Ludwig
Verbandsvorsitzender
Regional-Wasser/Abwasser-Zweckverband Zwickau/Werdau (RZV)
Interkommunale Zusammenarbeit
Zwickau – Industriegebiet Reichenbacher Straße, gemeinsame
Baumaßnahme Regionaler Zweckverband – Stadt Zwickau
Regenrückhaltebecken am Standort Industriegebiet Reichenba-
cher Straße Foto: Wasserwerke Zwickau GmbH
INFORMATIONEN
Viele Eigenheimbesitzer planen die eine oder andere Baumaßnahme
am Haus. Oftmals heißt es dann „do it yourself“.
Einige Arbeiten sollte man bei aller Handwerklichkeit jedoch unbe-
dingt dem Fachmann überlassen. Denn nicht nur Elektro-, oder
Klempnerarbeiten, auch Abdichtungsarbeiten gegen Feuchtigkeit
in den Keller- bzw. Hauswänden gehören in die Hände von Profis.
Anders als bei der allgemeinen Instandhaltung muss vor Abdich-
tungsarbeiten unbedingt die Ursache der Feuchteschäden ermittelt
werden, was von Laien ohne die erforderlichen Messgeräte und Ana-
lysemethoden nicht machbar ist. 
Jede dieser Ursachen erfordert eine spezifische Abdichtungsme-
thode. Auf Grund der Vielfalt der angebotenen Verfahren und An-
bieter sollte man sich gut informieren. 
Falsche Sparsamkeit kann an dieser Stelle später sehr teuer wer-
den. Das billigste Angebot muss deshalb nicht das Beste sein. Auch
Garantieversprechen von 10 oder 20 Jahren sollten mit Vorsicht be-
trachtet werden. Oft sind solche Anbieter bereits nach 1 - 2 Jahren
von der Bildfläche „verschwunden“. 
Wenn Sie mehr zum Thema Systemlösungen gegen Feuchtigkeit
wissen wollen, rufen Sie bitte an unter der Nummer 0375 – 4 60
03 55. Für umfassende Beratungen bzw. Schadensanalysen vor Ort
steht Ihnen Ihr Fachbetrieb für Bauwerkstrockenlegung Peter Luthe
gern zur Verfügung.
Feuchtigkeitsschäden an Gebäuden – 
ein Fall für Profis
Telefon 0375 – 4 60 03 55
AMTSBLATT  des Landkreises Zwickau | 02 /2015 15
INFORMATIONEN
Für Oberschüler, die 2015 die Schule
beenden, besteht noch bis zum
31. März 2015 die Möglichkeit, sich
für die Abiturausbildung am Techni-
schen Gymnasium in der Außenstelle
Limbach-Oberfrohna zu bewerben.
Voraussetzung ist ein Notendurch-
schnitt von mindestens 2,5. Eine
zweite Fremdsprache (Französisch
oder Russisch) kann mit Beginn der
Klasse 11 neu erlernt werden. Schüler
mit Vorkenntnissen in den beiden
angebotenen Sprachen können diese
auf Niveau A fortführen.
Interessenten für weitere Vollzeitaus-
bildungen wie das zweijährige Be-
rufsvorbereitungsjahr (BVJ) oder das
Berufsgrundbildungsjahr (BGJ) können
täglich ihre Bewerbungen abgeben. 
Ab kommendem Schuljahr besteht
für Facharbeiter mit mindestens ein-
jähriger Berufserfahrung in ihrem
erlernten Beruf (Maler, Tischler,
Zimmerer, Maurer) die Möglichkeit,
zum Bautechniker für Bauerneuerung,
Bausanierung und Denkmalpflege zu
qualifizieren. Dieses Studium wird
in einer zweijährigen Vollzeitausbil-
dung am BSZ angeboten.
Anfragen für alle Ausbildungsrich-
tungen können jederzeit an die Au-
ßenstelle Limbach-Oberfrohna ge-
richtet werden. Bewerbungsunter-
lagen werden im Sekretariat entge-
gengenommen.
Kontakt:
Berufliches Schulzentrum für Bau-
und Oberflächentechnik Zwickau
Außenstelle Limbach-Oberfrohna
Hohensteiner Straße 21
Telefon: 03722 89050
Fax: 03722 92908
E-Mail:
verwaltung@bsz-limbach.de
Berufliches Schulzentrum (BSZ) für Bau- und Oberflächentechnik
Zwickau, Außenstelle Limbach-Oberfrohna
Jetzt noch bewerben
Berufliches Schulzentrum bietet noch
freie Ausbildungsplätze
Über eine Spende in Höhe von
100.000 EUR konnte sich kürzlich
der IG Traditionslok 58 3047 e. V.
freuen. „Ich begrüße es sehr, dass
der IG Traditionslok 58 3047 e. V.
mit dieser Spende bedacht wird.
Denn bereits seit Jahren verfolge
ich die zielstrebige Arbeit des Vereins
und schätze das unermüdliche En-
gagement seiner Mitglieder“, würdigt
Landrat Dr. Christoph Scheurer,
Vorsitzender des Sparkassenzweck-
verbandes, die Vereinsarbeit und
ließ es sich nicht nehmen, bei der
Spendenübergabe persönlich dabei
zu sein.
Mit dem Geld unterstützt die Spar-
kasse Chemnitz als regional ansässiges
Kreditinstitut die Arbeit des Vereins,
der sich den betriebs- und funkti-
onsfähigen Erhalt der Dampflok-
technik und Infrastrukur zum Ziel
gesetzt hat. Gegenwärtig steht die
Restaurierung der Dampflokomotive
35 1097 an. „Diese Personenzuglo-
komotive ist im Gegensatz zu oft
erhaltenen Loks der Baureihen 50
und 52 auch heute noch in der Lage,
im Netz der Deutschen Bahn AG
Reisezüge zu befördern. Die Lok
stellt sich somit als ideal für die
Beförderung von Sonderreisezügen
dar und kommt oft bei Sonderfahrten
unseres Vereins zum Einsatz“, be-
gründet Sebastian Liske, 1. Vorsit-
zender des Vereins, warum gerade
diese als betriebsfähige Lokomotive
erhalten bleiben muss.  
Mit der Spende der Sparkasse Chem-
nitz kann die einzige derzeit be-
triebsfähige Schnellzugdampflok in
Sachsen nun aufgearbeitet werden.
„Unser Engagement vor Ort dient
der Unterstützung und Förderung
von Gemeinwohl und Gemeinnüt-
zigkeit. Wir sind da, wenn Vereine
Unterstützung suchen. Ob Sport,
Kultur, Kunst, Wissenschaft, Bildung
oder Soziales – die Interessengebiete
und Ziele der regionalen Vereine
sind breit gefächert, genau wie das
Leben. Deshalb freut es mich, dass
es so viele Menschen gibt, die sich
ehrenamtlich für die Vereinsarbeit
stark machen und somit den anderen
vor Ort etwas bieten wollen. Und
so werden wir uns auch in Zukunft
als heimische Sparkasse für ein ab-
wechslungsreiches Vereinsleben in
unserem Geschäftsgebiet einsetzen“,
beschreibt Reiner Grimm, Vorstands-
vorsitzender der Sparkasse Chem-
nitz, das Engagement seines Hauses
in diesem Bereich.
Interessengemeinschaft Traditionslok 58 3047 e. V.
Dank Spende wird Restaurierung der
Dampflok 35 1097 möglich
Sparkasse unterstützt Arbeit des Vereins
(v. l. n. r.): Sebastian Liske, 1.  Vorsitzender des Vereins, Landrat
Dr. Christoph Scheurer, Vorsitzender des Sparkassenzweckver-
bandes und Reiner Grimm, Vorstandsvorsitzender der Sparkasse
Chemnitz, bei der Scheckübergabe. Foto:  Sparkasse Chemnitz
UMZUGE ek
  Fern- und Nahumzüge
  Demontage / Montage
Ihrer Möbel
  kostenlose Besichtigung
und Umzugsberatung,
incl. Kostenvoranschlag
  Möbellagerung
  Entrümpelung Ihrer
alten Wohnung
09353 Oberlungwitz · Hofer Str. 178
Tel. 0371 / 2624810 · Fax 0371 / 2624811
www.scheffler-moving.de
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An den letzten beiden Wochenenden
im Januar 2015 fand in Zwickau, Rei-
chenbach und Plauen der Regional-
wettbewerb „Jugend musiziert“ statt.
In diesem Jahr war der Leistungs-
vergleich in der Solowertung für
Blasinstrumente, Zupfinstrumente,
Bass, Musical, Orgel und besondere
Instrumente ausgeschrieben.
Als Ensemblekategorien wurden aus-
getragen: Klavier vierhändig, Duo –
Klavier und ein Streichinstrument,
Duo Kunstlied: Singstimme und Kla-
vier, Schlagzeugensemble und Be-
sondere Ensemble.
Von der Kreismusikschule Zwickau
„Clara Wieck“ nahmen folgende Schü-
ler erfolgreich teil.
In der Kategorie Blasinstrumente
Solo startete in der Altersgruppe Ib
Nathaniel Heine mit seiner Oboe
und erreichte mit 24 von 25 mögli-
chen Punkten einen hervorragenden
ersten Platz.
Nathaniel wird an der Unterrichts-
stätte Lichtenstein von Falk Stolzen-
burg unterrichtet.
Timon Haase und Ben Kleindienst
erspielten sich in der Kategorie
Schlagzeugensemble - Altersgruppe
II - 20 Punkte und erreichten einen
zweiten Platz. Ihren Unterricht am
Schlagzeug erhalten sie von Mirela-
Florina Walla in Lichtenstein.
Auch der Schüler Noah Thust er-
reichte gemeinsam mit seinem Bruder
Joel, der am Robert-Schumann-
Konservatorium unterrichtet wird,
in der Kategorie Klavier und ein
Streichinstrument - Altersgruppe IV
- 20 Punkte und somit einen zweiten
Platz.
Noah wird von Markus Ludwig in
Lichtenstein ausgebildet.
Kreismusikschule des Landkreises Zwickau „Clara Wieck“
Kreismusikschule „Clara Wieck“
beim Regionalwettbewerb
„Jugend musiziert“ dabei
Teilnahme war erfolgreich
Beim Landeswettbewerb des Akkordeon
Musik Festivals in Sachsen nahmen fünf
Akkordeon-Schüler der Kreismusik-
schule des Landkreises Zwickau „Clara
Wieck“ Anfang Februar in Leipzig ge-
trennt nach Standard- und Solo-Bass-
Akkordeon sowie Altersgruppen teil. 
Dieser Wettbewerb wird alle drei Jahre
auf Landes- und Bundesebene ausge-
tragen, immer dann, wenn bei Jugend
musiziert das Instrument Akkordeon
nicht ausgeschrieben ist.
In der Kategorie Solo-Bass, Alters-
gruppe II, erspielten sich die zehnjäh-
rigen Mädchen Vivien Leichsnering
aus Wüstenbrand 44 und Aylin Karatas
aus Lichtenstein 43 von 50 möglichen
Punkten. Beide erhielten für ihre Pro-
gramme das bestmögliche Prädikat
„hervorragend“.
Ebenfalls in der Solo-Bass Kategorie,
aber Altersgruppe III, erhielten die
13 Jahre jungen Akkordeonisten Dennis
Karatas aus Lichtenstein 37 Punkte
und Sonja Przyborowski aus Limbach-
Oberfrohna 34 Punkte und das Prädikat
„ausgezeichnet“.
Seinen ersten Wettbewerb spielte der
neunjährige Marius Kreher aus Cal-
lenberg nach siebenmonatiger Akkor-
deon-Ausbildung in der Kategorie
Standardbass, Altersgruppe I. Für
seinen Vortrag erhielt er 31 Punkte
und das Prädikat „ausgezeichnet“. Da
die Wertungen über 30 Punkte eine
Delegierung zum Bundeswettbewerb
bedeuten, der vom 4. bis 7. Juni 2015
in Bruchsal stattfinden wird, heißt es
für die fünf Akkordeonisten aus der
Klasse von Ute Sander, besonders
fleißig weiter zu üben.
Dabei viel Erfolg.
Akkordeonisten erspielen Delegierungen zum
Bundeswettbewerb 
Schüler der Kreismusikschule erfolgreich beim Landeswett-
bewerb Akkordeon Musik
Die erfolgreichen Akkordeonisten Foto: privat
Es ist wieder Hausschlachtezeit!
Besuchen Sie unser Geschäft in Zwickau, Schlachthofstraße 11. 
Wir führen alles, was Sie zum Schlachten / Räuchern benötigen:
* Gewürze * Kunst- und Naturdarm * Messer * Wurstgarn * Räucheröfen * 
* Räucherspäne * Kochkessel * Thermometer * Räucherhaken * S-Haken * 
* Dosen * Gläser * Beutel * Schussapparate und Kartuschen * Fachbücher * 
* Dosenverschlussmaschinen zum Verleihen *
Wir nehmen Ihre Bestellungen für: 
Blut * Leber * Frischfl eisch * Eis * etc. gern entgegen.
Wir bedienen Sie: Montag bis Freitag 7.00 - 18.00 Uhr, Samstag 9.00 - 11.00 Uhr und nach Vereinbarung
FLEITEC Fleischereibedarf (jetzt POWER TOOLS und FOOD GmbH Zwickau)
08058 Zwickau · Schlachthofstraße 11 · Tel.: 0375 / 30 34 60 · Fax 30 34 619
www.fl eitec-zwickau.de · info@ptfoodgmbh.com
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 Aufregende Komplett-Bäder
 Neu: Wanne raus – große Dusche rein
 Neues Badmöbel in der Ausstellung
 Zuschuss vom Staat – so geht´s
 Heizkesseltausch
 Alternative Heiztechnik - Heizen mit 
Holz, Sonne, Luft und Strom
 Jetzt richtig sparen - wir beraten Sie
 Hydraulicher Abgleich - sofort sparen
 Hocheffiziente Heizungspumpen
 Komfort mit der App – Smart Home
 Vom Wasserzähler bis zur Armatur
 Neue Sicherheitsarmaturen mit 
Leckageschutz – so gehören 
Wasserschäden der Vergangenheit an
INFOTAGE
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Der Profi,
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Zentralstaubsauger, Wohnraumlüftung, Regenwassernutzung, Heizungsreglung, Bad-Teilsanierung, 
Gasthermen, Klimadecken, Fußbodenheizung, Appgesteuerte Thermostate, Dusch-WC, Rohrlei-
tungsisolierung, Duschabtrennung, Badmöbel, Design-Heizkörper, Armaturen, Solaranlagen, Holz-
pelletheizung, Rinnenentwässerung, Wasseraufbereitung, Druckerhöhung, Scheitholzkessel, Puffer-
speicher, Wandheizung, Brennwertheizung, Wärmepumpe, Legionellenschutz …
UNSERE BERATUNG UMFASST AUSSERDEM:
Maßalsky GmbH · Güterbahnhofstr. 30 · 08371 Glauchau · Tel. 03763 - 7784 0 · info@massalsky.de
Donnerstag + 
Freitag
1000 - 20
00 
Samstag 9
00 - 1600 
26.02.
BIS
28.02.
2015 
VERLÄNGERTE 
ÖFFNUNGSZEITEN
AN DEN INFOTAGEN
FÜR SIE
W W W. M A S S A L S K Y. D E
18
KULTUR / FREIZEIT / SPORT
Für Sonntag, den 1. März 2015,
lädt der Tierpark Hirschfeld zum sech-
sten Wolfstag ein.
Aufgrund des großen Interesses an
sachlichen Informationen zum Wolf
in Sachsen fanden bereits in den ver-
gangenen fünf Jahren vom Tierpark
Hirschfeld gemeinsam mit der unteren
Naturschutzbehörde im Landratsamt
des Landkreises Zwickau ausgestaltete
Thementage zur Tierart Wolf statt. 
Die diesjährige Veranstaltung beginnt
um 10:00 Uhr mit dem „Tierpfle-
ger-Treff“ am Wolfsgehege. Die Wölfe
werden gefüttert und die Besucher
können die Tierpfleger befragen.
Ab 11:00 Uhr referiert in der Gast-
stätte Bärenschenke Vanessa Ludwig
vom Kontaktbüro Wolfsregion – Lau-
sitz zur Umsetzung des sächsischen
Managementplanes.
Ab 13:00 Uhr werden Mitarbeiter
der unteren Naturschutzbehörde des
Landkreises Zwickau Fragen zur Or-
ganisation des Wolfsmanagements im
Landkreis Zwickau, wie Maßnahmen
zur Vermeidung von Nutztierschäden
bei der weiteren Ausbreitung des Wol-
fes, Fördermöglichkeiten und Scha-
densregulierung bei Nutztierrissen,
beantworten.
Die kleinen Besucher des Tierparks
können unter Beaufsichtigung basteln
und malen.
Die Mitarbeiter des Tierparks und
der unteren Naturschutzbehörde freu-
en sich auf viele interessierte Besu-
cher!
Der Wolf war einst flächendeckend
in ganz Europa, weiten Teilen Asiens
einschließlich der Arabischen Halbinsel
und Japan sowie Nordamerika ver-
breitet. Schon immer teilten sich
Mensch und Wolf denselben Lebens-
raum. Mit dem Sesshaft-Werden und
der fortschreitenden Besiedlung wei-
terer Teile des europäischen Raumes
durch den Menschen wurde der Wolf
zunehmend als unliebsamer Konkur-
rent gesehen. Vor allem seit dem Mit-
telalter begann man, Wölfe zu dämo-
nisieren und mit allen zur Verfügung
stehenden Mitteln zu bekämpfen.
Nach einer Jahrhunderte währenden
Ausrottungskampagne kam der Wolf
in Deutschland bereits um 1750 nicht
mehr flächendeckend vor und galt
bereits zum Ende des 19. Jahrhunderts
als ausgestorben. Der einst durch ganz
Europa streifende Grauwolf konnte
nur noch in einigen kleinen Teilpopu-
lationen in vom Menschen gering be-
einflussten Gebieten, wie in den Kar-
paten, den Waldgebieten Skandinaviens
oder Russlands überleben. 
Um seinen Fortbestand zu sichern,
war eine europaweite Unterschutz-
stellung erforderlich. Durch strenge
Schutzmaßnahmen begannen sich die
Restbestände des europäischen Grau-
wolfes zu erholen und abwandernde
Jungwölfe siedelten sich, aus Westpolen
kommend, wieder in der Lausitz an.
Derzeit sind im ostsächsischen Raum
zwölf Wolfsfamilien oder –paare nach-
gewiesen. Für die mögliche Wieder-
besiedlung Deutschlands durch den
Wolf besitzt Sachsen somit eine be-
sondere Bedeutung. Im Frühjahr des
vergangenen Jahres konnte auch im
Landkreis Zwickau anhand einer si-
chergestellten Haarprobe eine durch-
ziehende Wölfin nachgewiesen wer-
den.
Wie zu erwarten war, lief die Aus-
breitung des Wolfes in Sachsen nicht
ohne Konflikte ab. Der Freistaat Sach-
sen hatte sich deshalb zur Erarbeitung
eines Wolfsmanagementplanes ent-
schlossen, mit dessen Hilfe ein mög-
lichst konfliktfreies Nebeneinander
von Menschen und Wölfen erreicht
werden soll. Ein wesentlicher Punkt
ist dabei die Aufklärung und Infor-
mation zu dieser heimischen Wild-
tierart. Die Zukunft der Wölfe in
Sachsen und Deutschland hängt ent-
scheidend von der Akzeptanz der Be-
völkerung ab. 
In Sachsen ist das Kontaktbüro „Wolfs-
region Lausitz“ die offizielle Infor-
mationsstelle zum Thema Wolf für
Bevölkerung, Medien und Behörden.
Informationen aus dem Monitoring
(wissenschaftliche Datenerhebung)
und Herdenschutz laufen im Kon-
taktbüro zusammen, werden gebündelt
und der Öffentlichkeit zugänglich ge-
macht.
Die Veranstalter freuen sich deshalb
besonders, für den sechsten Wolfstag
im Tierpark Hirschfeld eine kompe-
tente Wildbiologin des Kontaktbüros
als Referentin begrüßen zu dürfen.
Tierpark Hirschfeld
6. Wolfstag im Tierpark Hirschfeld
Kompetente Wildbiologin referiert zur Umsetzung des
sächsischen Managementplanes
Ab 27. Februar 2015 wird es sinn-
lich-erotisch im Daetz-Centrum
Lichtenstein. Die neue Sonderaus-
stellung „Erotica International“ prä-
sentiert ausgewählte Kunstwerke
und Kultgegenstände aus der Samm-
lung von Dieter Krügel aus Glau-
chau. In den letzten zwei Jahrzehn-
ten hat er mehr als 1 100 Arbeiten
zu diesem Thema zusammengetra-
gen.
Im Daetz-Centrum werden hiervon
etwa 260 Exponate zu sehen sein.
Darunter befinden sich zahlreiche
Kultobjekte von Naturvölkern aus
Amerika, Afrika und Ozeanien sowie
Kunstwerke und Gebrauchsgegen-
stände mit erotischen Darstellungen
aus Europa und Asien. Dabei erstaunt
die große Vielfalt erotischer Ge-
genstände. Diese reicht vom Ju-
gendstil-Faun oder Venusdarstellun-
gen über sinnlich balinesische Schutz-
geister bis hin zu seltenen Frucht-
barkeitsfiguren aus dem Kongo.
Die ab Ende Februar präsentierten
Exponate stammen aus mehr als 50
Ländern. So kann der Besucher eine
Weltreise der etwas anderen Art
unternehmen.
Eröffnet wird die neue Schau am
26. Februar 2015 um 17:30 Uhr
im Rahmen einer Vernissage. Bei
dieser wird auch der Sammler zu-
gegen sein, um den Gästen zu seiner
umfangreichen Privatsammlung Rede
und Antwort zu stehen.
Darüber hinaus sind öffentliche Füh-
rungen durch die Sonderausstellung
an ausgewählten Sonntagen geplant.
Daetz-Centrum Lichtenstein
Sonderausstellung „Erotica
International“ in Vorbereitung
Daetz-Centrum lädt zur Weltreise der
etwas anderen Art ein
Herz & Hand 
Bergring 10  
08058 Zwickau 
www.herzundhand.info 
Krankenpflege und Seniorenservice 
Wir sind gern für Sie da. 24 Stunden am Tag. 365 Tage im Jahr.  
Rufen Sie uns an und lassen Sie sich individuell beraten: 
24 h – Telefon:  037604 / 70 64 69 
 
Yprofessionelle Pflege sowie individuelle Betreuung in Ihrer vertrauten Umgebung 
YVersorgung durch hochqualifizierte und freundliche Stammpflegekräfte 
Ymedizinische Versorgung/Behandlungspflege (z.B. Medikamentengabe, Injektionen,  
     Wundverbände, Versorgung von Sonden & Kathetern sowie parenterale Ernährung) 
Ykomplette Haushaltsführung (z.B. Wohnungsreinigung, Wäsche- & Einkaufsdienst) 
YOrganisation zusätzlicher Dienste (z.B. Mahlzeitendienst, Fahrdienst, Fußpflege) 
YEntlastung pflegender Angehöriger (z.B. Verhinderungspflege, niedrigschwellige  
     Betreuungsangebote, Alltagsbegleitung) 
Für Menschen, die der Pfl ege und Hilfe bedürfen, haben wir ein Herz und reichen ihnen helfend unsere Hand.
Das Beste für Ihren gesunden
Schlaf seit 1885.
- Ganzkörpervermessung
- Matratzen
- Lattenroste
- Bettensysteme
- Nachtwäsche
- Bettfedernreinigung
- Bettwaren
- Schlafzimmermöbel
- Frottierwaren
Meerane
Johannisstr. 2 • Tel.: 03764/2089 • Fax: 03764/2191
Glauchau
Markt 20 • Tel.: 03763/14619
orthopädisch richtige
Liegeberatung durch
zertifi zierten Schlafberater
www.betten-gattermann.de • info@betten-gattermann.de
Foto: Archiv Pressestelle
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28.02. –                10:00 – 17:00 Uhr       Internationale Rassekatzenausstellung                            Muldentalhalle Wilkau-Haßlau,
01.03.2015                                                                                                                                        Kirchberger Straße 5
01.03.2015           09:00 – 14:00 Uhr       Mülsener Modellbahn Markt                                          Gasthof, Mülsen, Ortsteil Stangendorf,
                                                                                                                             Hauptstraße 21
01.03.2015           10:00 Uhr                     6. Wolfstag                                                                      Tierpark Hirschfeld
01.03.2015           15:30 Uhr                     Veranstaltung zum Abschluss der Sonderausstellung      Stadtmuseum Lichtenstein,
                                     „Lichtenstein – Historische Augenblicke einer               Ernst-Thälmann-Straße 29
                                     lebendigen Stadt“ – Vortrag mit Mario Hößler               
02.03.2015           19:00 Uhr                     Treffen der Geschichtsgruppe Oberlungwitz                 GAFUG mbH Oberlungwitz,
                                                                                                                                             Hofer Straße 159
05.03.2015              19:00 Uhr                        Live-Diavortrag Indonesien: „Im Land der 13 000 Inseln“   Verkehrssicherheitszentrum
                                          mit André Carlowitz                                                        Oberlungwitz, Karthalle
05.03.2015           19:00 Uhr                     „KAMTSCHATKA – Zwischen Bären und                     Veranstaltungszentrum der Volkssolidarität
                                     Vulkanen“ – ein Mulitmedia-Reisebericht                      Oberlungwitz, Poststraße 2b
                                     von Christian Schulz                                                       
05.03.2015           19:30 Uhr                     Lesung mit Sergej Lochthofen – „GRAU – eine             Theater Crimmitschau
                                     Lebensgeschichte aus einem untergegangenen Land“    
06.03.2015           17:30 Uhr                     Zwickauer „Stammtisch Geschichte(n)“                         Treffpunkt: Tourist Information Zwickau
07.03.2015           16:00 Uhr                     „35 Jahre Der Traumzauberbaum“                                  Gewandhaus Zwickau
07.03.2015           19:00 Uhr                     „Zeitsprünge. Kreuz und quer durch mein Leben“        Stadthalle Meerane
                                     mit dem Schriftsteller und Kabarettisten
                                     Bernd-Lutz Lange                                                           
07.03.2015           20:00 Uhr                     Bet Williams Band – Rock und Pop aus den USA          St. Barbara Kirche Lichtentanne
08.03.2015           14:00 Uhr                     „Vom Holzspaten zum Melkkarussell“ –                         Deutsches Landwirtschaftsmuseum 
                                     Sonderführung zur Landwirtschaftsgeschichte               Schloss Blankenhain
08.03.2015           19:30 Uhr                     Orgelkonzert mit Tim Rishton (Großbritannien)          St. Georgenkirche Glauchau
11.03.2015           17:00 Uhr                     „Eine Frau geht ‚seinen‘ Weg                                          Sachsenlandhalle Glauchau
12.03.2015           19:30 Uhr                     Sinfoniekonzert des Theaters Plauen-Zwickau               Konzert- und Ballhaus
                                                                                                                             „Neue Welt“ Zwickau
12.03.2015           19:30 Uhr                     Stunde der Musik mit dem Freund-Quartett                 Stadttheater Glauchau
                                     der Vogtlandphilharmonie                                               
13.03.2015           19:00 Uhr                     William Shakespeare „Macbeth“ – Aufführung des         Theater Crimmitschau
14.03.2015           19:00 Uhr                     Julius-Motteler-Gymnasiums Crimmitschau
15.03.2015           15:30 Uhr
13.03.2015           19:30 Uhr                     Jan Hübler –                                                                   Stadttheater Glauchau
                                     Reisereportage Transsilvanien/Siebenbürgen                 
13.03.2015           20:00 Uhr                     Australien – 1 000 Tage Abenteuer – Henno Drecoll     Westsächsische Hochschule Zwickau,
                                                                                                                             Scheffelberg, Hörsaal 1
13.03.2015           20:00 Uhr                     Toby – Folk, Rock, Soul, Blues & Jazz aus Australien     St. Barbara Kirche Lichtentanne
14.03.2015           13:30 Uhr                     Skatturnier                                                                      Feuerwehrgerätehaus Wildenfels,
                                                                                                                             Ortsteil Wiesenburg
14.03.2015           14:00 Uhr                     Stadtführung „Eine Villa steht selten allein“                    Treffpunkt: Schloss Forderglauchau
14.03.2015           19:30 Uhr                     Erik Lehmann „Der letzte Lemming“                             Theater in der Mühle Zwickau
15.03.2015           14:00 Uhr                     „Vom Adligen zum Fabrikanten“ – Sonntagsführung      Deutsches Landwirtschaftsmuseum 
                                     zur Besitzer- und Rittergutsgeschichte                           Schloss Blankenhain
15.03.2015           16:30 Uhr                     Konzert mit Trompete und Orgel                                  Abteikirche Oberlungwitz
15.03.2015           17:00 Uhr                     Veronika Harcsa & Bálint Gyémánt –                             St. Barbara Kirche Lichtentanne
                                     Jazzduo aus Ungarn                                                        
15.03.2015           18:00 Uhr                     Krimi Dinner „Die Rache ist mein“                                Moccabar Zwickau
15.03.2015           19:30 Uhr                     Angelika Milster                                                             Stadttheater Glauchau
                                     „Starke Frauen – große Stimmen“                                  
18.03.2015           09:30 Uhr                     Die Puppenbühne Zwickau präsentiert:                         Theater Crimmitschau
                                     „Der kleine Angsthase“                                                    
19.03.2015           08:04 Uhr                     Wanderung der Natur- und Heimatfreunde Gersdorf   Treffpunkt:
(Zug nach Chemnitz)    Besenschänke – Gornsdorf –Thalheim                          Bahnhof Hohenstein-Ernstthal
                                     (ca. 8 bis 10 Wanderkilometer)
19.03.2015           19:30 Uhr                     Lesung mit Sabine Ebert „1815 – Blutfrieden“              Theater Crimmitschau
20.03.2015           19:30 Uhr                     Die Herkuleskeule „Heileits –                                        Stadttheater Glauchau
                                     Lachen, wenn’s zum Heulen ist!“                                    
20.03.2015           20:00 – 23:00 Uhr       Führung in den Unterirdischen Gängen                         Treffpunkt: Glauchau, Theaterstraße 34b
21.03.2015           16:00 Uhr                     Die große Musical- und Operetten-Gala                        Theater Crimmitschau
21.03.2015           19:30 Uhr                     Pfeffermühle Leipzig „Glaube, Liebe, Selbstanzeige“     Gewandhaus Zwickau
21.03.2015           19:30 Uhr                     Erotisches zur Nacht                                                       Moccabar Zwickau
21.03.2015           20:00 Uhr                     HUSCHKE „Frühlings erste Boten“ (Cello)                   St. Barbara Kirche Lichtentanne
21. – 22.03.2015  11:00 – 18:00 Uhr       Österlicher Frühlingsmarkt                                            Schloss Wildenfels
21. – 22.03.2015                                       Ausstellung von Schiffsmodellen                                    Jugendclub Alte Feuerwehr Crimmitschau,
28. – 29.03.2015                                                                                                                             Schulstraße
22.03.2015           09:00 Uhr                     Briefmarkentausch im Club                                            Konzert- und Ballhaus „Neue Welt“ Zwickau
22.03.2015           09:30 Uhr                     Radwanderung mit dem Meeraner Bürgerverein           Treffpunkt: Markt Meerane
                                     – Anradeln                                                                      
22.03.2015           14:00 Uhr                     „Vom Motortragflug zum ZT 300“ – Sonntagsführung    Deutsches Landwirtschaftsmuseum
                                       zur Traktorengeschichte Mitteldeutschlands                  Schloss Blankenhain
                                                                                                                                                                                                Fortsetzung auf Seite 21
Ausgewählte Veranstaltungen 
im Monat März 2015
Angaben ohne Gewähr
Datum        Zeit                    Veranstaltung                                     Ort
• Heizöl • Feste Brennstoffe • Holz-Pellets
• Diesel • Tankreinigung • Hartholz-Briketts
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Sparen Sie bis zu 80 % Energie durch effi ziente Dämmung. 
Fenster von Schüco lassen die Kälte draußen und bieten 
drinnen ein angenehmes Wohlfühlklima. Ob Neubau oder
Modernisierung, rüsten Sie mit uns Ihr Haus für die 
Zukunft.
  
    
    

Mit neuen Fenstern
Energiekosten senken.
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info@glauchauer-fensterbau.de
Geschäftsführer: Rolf Malecha, 
Klaus Saßmannshausen
FBS GmbH
Tel. 037607/17828KOHLEHANDEL SCHÖNFELS
Wir liefern Ihnen jede
gewünschte Menge!
Auch Koks,
Steinkohle,
Bündelbrikett,
Holzbrikett
ab 2,00 t ab 5,00 t
€/50 kg €/50 kg
Deutsche Brikett (1. Qualität) 10,90 9,90
Deutsche Brikett (2. Qualität) 9,90 8,90
KOHLEPRE ISE
 
 
 
 
Alle Preise beinhalten MwSt.,
Energiesteuer und Anlieferung.
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Woraus wohl so ein typisches englisches
Frühstück besteht oder was essen die
Amerikaner eigentlich zu ihrem Ern-
tedankfest? Diese zwei Fragen stellten
nur einen kleinen Punkt beim tradi-
tionellen Grundschulwettbewerb Eng-
lisch im Januar am Christoph-Graup-
ner-Gymnasium dar.
94 Englischspezialisten der 4. Klasse
aus über 50 Grundschulen des Land-
kreises Zwickau, dem Erzgebirge und
aus dem Vogtland kämpften um beste
Ergebnisse in Disziplinen wie Hören
von englischen Originaltexten, Lösen
von Kreuzworträtseln oder in der
Beantwortung von Fragen zur eigenen
Person. Im Bereich Landeskunde
testeten sie ihr Wissen zu typisch eng-
lischen Feiertagen, berühmten briti-
schen Sehenswürdigkeiten sowie zum
Schulalltag in Großbritannien.
Nach 60-minütiger Konzentration pur
brauchten auch die jüngsten Olym-
pioniken etwas Entspannung. Kleine
Gruppen konnten physikalische und
chemische Experimente bestaunen
sowie musikalische oder künstlerische
Aktivitäten genießen. Andere gewan-
nen erste Einblicke in die französische
und russische Sprache.
Ein Team aus Lehrern und Schülern
bildete die Jury und korrigierte zwi-
schenzeitlich den sechsseitigen Wett-
bewerb, um die Besten zu ermitteln.
Mit einer Teilnahmeurkunde und prak-
tischen Vokabelheften ausgestattet, traf
man sich zur Siegerehrung im Foyer.
Der Siegerpokal ging an Lisa Schumann
von der Internationalen Grundschule
Crinitzberg und wurde ihr  von Kirch-
bergs Bürgermeisterin Dorothee Obst
und Herrn Dr. Jörg Oettler als Ver-
treter der Sächsischen Bildungsagentur
Zwickau überreicht. Punktgleich lan-
deten gleich drei Schülerinnen auf
dem zweiten Platz: Ellen Scheffler
(Grundschule Wildenfels), Nele
Klepsch (Grundschule Hauptmanns-
grün) und Johanna Knorr (Grund-
schule Langenbernsdorf). Dicht auf
den Fersen folgte der Drittplatzierte
Patrick Tiepmar von der Friedrich-
Schiller-Grundschule Rodewisch. 
Die übergebenen englischsprachigen
Bücher, Wörterbücher und Tassen
sind bestimmt eine Anregung, sich
auch in Zukunft mit der englischen
Sprache und Landeskunde zu beschäf-
tigen.
Sylvia Martin
Fachleiterin Sprachen am Christoph-
Graupner-Gymnasium Kirchberg
Christoph-Graupner-Gymnasium Kirchberg
Preistrager des Grundschulwettbewerbs Englisch, vordere
Reihe: v. l. n. r.: P. Tiepmar, E. Scheffler, N. Klepsch, J. Knorr, L.
Schumann, hintere Reihe: v. l. n. r.: S. Martin, S. Fickenscher,
D. Obst, Dr. J. Oettler Foto: Thomas Freund
Bestattungsdienste Zwickau
Werdauer Straße 62 · 08056 Zwickau 
Verwaltungszentrum, Haus 4, Zugang über Außentreppe
Geschäftszeit: Mo bis Do 8 bis 12 Uhr und 13 bis 16 Uhr, 
Fr 9 bis 14 Uhr sowie nach Vereinbarung
Erledigung aller Formalitäten
Hausbesuche, Blumen- und Kranz-
bestellungen, Traueranzeigen, Trauer-
kartendruck, Bestattungsvorsorge
Tag und Nacht erreichbar: Telefon: 0375 212632
Funk: 0172 3718303 · www.zwickau.de/bdz
DAS URLAUBS- UND FREIZEITMAGAZIN 
DER REGION
Herbst/Winter 2014/2015
Bestellung und Abo unter: 
www.willkommen-in-sachsen.de oder 0371 3349131
www.blick.de und www.freiepresse.de
Erhältlich in den Shops von BLICK & FREIE PRESSE.
Viele
Amtsblätter
online!
http://www.
amtsblaetter.info
Languages are our future
Grundschulwettbewerb Englisch 
Das Museum der Burg Schönfels
zeigt in einer Doppelausstellung
Skulpturen der Künstlerin Christine
Dewerny und Gemälde von Manfred
Pietsch.
Die menschliche Figur in Harmonie
zu ihrer natürlichen Umgebung ist
das Thema beider Künstler.
Mit delikater Farbigkeit fängt Manfred
Pietsch Mensch und Natur bildhaft
ein. Christine Dewernys Sandsteine
verbinden die klassische bildhauerische
Formensprache mit heutigem Zugriff
auf Thema und Material. Die Werke
beider Künstler stehen im poetischen
Dialog miteinander und laden zur
Betrachtung ein.
Die Ausstellung kann zu den Öff-
nungszeiten der Burg (täglich - außer
montags und freitags - von 10:00
bis 17:00 Uhr sowie nach Vereinba-
rung) bis zum 3. Mai 2015 besichtigt
werden.
Kontakt:
Museum Burg Schönfels
Burgstraße 34
08115 Lichtentanne
Telefon: 037600 2327
E-Mail: burg-schoenfels@
gemeinde-lichtentanne.de
Homepage:
www.burg-schoenfels.de
Burg Schönfels
„Steine und Landschaft“
Skulpturen und Zeichnungen von Christine Dewerny –
Aquarelle und Ölbilder von Manfred Pietsch
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STECHER
Handgeführte
Kehrmaschine
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8 - 12 und 13 - 18 Uhr  ·  Sa. 8 - 12 Uhr
OB SOMMER ODER WINTER: WIR HABEN SIE!
Kommunalgeräte
Mähmaschinen
Forstwerkzeuge
Baugeräte / Gartenhölzer
Reparatur- u. Schärfdienst
An der Reichelbleiche 1
09224 Chemnitz / OT Grüna
Tel  (0371) 82 11 96
Fax (0371) 82 11 98
Email:      info@stecher-gruena.de
Internet:  www.stecher-gruena.de
FACHBERATUNG • VERKAUF • VERMIETUNG  • KUNDENDIENST
CANYCOM
Langgrasmäher
SXG 323/326
Diesel–Mähtraktor
Der Systemanbieter
SXG 323/326
Anbau-Optionen
HK 70 eco
Leistungsstarke Ganzjahres-Maschinen für 
Grundstücks- und Anlagenpflege
Fensterbau D. Schulze-Gräfe
in Holz, Kunststoff & Holz-Aluminium
• Fenster, Haustüren · Verglasungen
• Rolläden und Wintergärten
– eigene Herstellung –
Hauptstraße 16 • 08393 Schönberg
Tel. (03764) 31 16 • Telefax (03764) 36 72
www.schulze-graefe.de
Ausführung aller Lackierarbeiten
Karosserie- und
Lackierereifachbetrieb
• Scheibenreparaturen
• Industrielackierungen
• Unfallinstandsetzung
• Scheinwerfer-Aufbe-
 reitung „Clear up“
Autolackiererei Lohs  ·  Inh. M. Luther e.K.
Talstraße 4 · 09212 Limbach-Oberfrohna · Telefon: 03722 92831
info@autolackiererei-lohs.de · www.autolackiererei-lohs.de
Maik Peschenz
Meisterfachbetrieb
Siedlerweg 48
09355 Gersdorf
Tel. 037203 / 68407
Funk0174 / 3421154
- Parkett - Dielung - Kork - Laminat - Belag
PARKETT &
FUSSBODENTECHNIK
FICHTELGEBIRGE
Pension mit eigener Metzgerei
HP ab 28,50 €/P., Pension Erika,
Wolfgang Völkl,  Hauptstraße 39
95694 Mehlmeisel, ☎ 09272-6381
Komplettentsorgung von Schrott und Buntmetall
Ankauf von Buntmetall, Edelstahl, Kabelabfällen
und Schrott bei sofortiger Barauszahlung
Demontage und Beräumungsarbeiten
Containerdienst 6 - 36 m2
E-Mail: info@hofmann-metall.de
Internet: www.hofmann-metall.de
Fachkraft Lagerlogistik (m/w) 
in  04552 Borna gesucht 
• Sie haben eine abgeschlossene
Ausbildung als Fachlagerist und
kommen gut mit SAP-basierter
Software zurecht? Dann sind Sie
bei uns richtig! Sie arbeiten im
Büro. Tagschicht von 6.00 – 15.00
Uhr, mit Bus und Bahn gut erreich-
bar. Lohn ab E3 plus Prämie. Bei In-
teresse bewerben Sie sich noch
heute, es kann sofort losgehen.
Bruni Polke Zeitarbeit Süd GmbH
Neefestraße 88, 09116 Chemnitz.
Telefon 0371/3685655
chemnitz@polke-zeitarbeit.de 
Fleißige Kommissionierer / Stapler-
fahrer (m/w) in  04552 Borna gesucht 
• Sie haben eine gute Auffassungs-
gabe und suchen eine neue 
Herausforderung? Dann sind Sie
bei uns richtig! Wir suchen für ein
Lager in Borna fleißige Kräfte. 
1-2 Schichten auch mit Bus und
Bahn gut erreichbar. Lohn ab E1
plus Prämie. Bei Interesse bewer-
ben Sie sich noch heute, es kann
sofort losgehen.
Bruni Polke Zeitarbeit Süd GmbH
Neefestraße 88, 09116 Chemnitz.
Telefon 0371/3685655
chemnitz@polke-zeitarbeit.de 
Zeitlos 
Schlafen und
Wohnen
25 JAHRE BETTEN SCHUBERT LEUKERSDORF
Marko Möbius
Mediaberater für Printmedien
Büro: Dr.-Wilhelm-Külz-Platz 7
09337 Hohenstein-Ernstthal
Tel. 03723 6515-26414
Fax 0371 656-27640
Mobil 0176 72360337
E-Mail: Marko.Moebius@blick.de
LANDKREIS ZWICKAU – AMTLICHE MITTEILUNGEN UND LANDKREISNACHRICHTEN
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KULTUR / FREIZEIT / SPORT
Datum        Zeit                    Veranstaltung                                     Ort
22.03.2015                                                Konzertreihe: Schumann Plus III: Die lust’gen              Robert-Schumann-Haus Zwickau
                                     Lieder fliegen mit dem Berliner Frauen-
                                     Volkalensemble, Lothar Knappe (Leitung) und
                                     Liana Narubina (Klavier)                                                
23.03.2015           19:00 Uhr                     „Die Kriegsjahre 1914 bis 1918 in den Dörfern             Stadtbibliothek Meerane
                                     Schönberg, Köthel und Pfaffroda im Spiegel von
                                     Kriegs-Chroniken und Feldpostbriefen“ –
                                     vorgestellt von Joachim Krause                                      
27.03.2015                                                Saisonstart                                                                       Miniwelt Lichtenstein
27.03.2015           18:30 Uhr                     Abschlusskonzert der Mozart-Jugendwoche                  Schloss Waldenburg, Blauer Saal
27.03.2015           19:30 Uhr                     „Pilgern – Ein Weg nach innen?“ –                                 Mühle Langenchursdorf,
                                     Vortrag mit Jonas Naumann                                           Waldenburger Straße 46
27.03.2015           20:00 Uhr                     Laos & Kambodscha – Abenteuer Mekong –                 Westsächsische Hochschule Zwickau,
                                     Olaf Schubert                                                                 Scheffelberg, Hörsaal 1
28.03.2015           14:00 Uhr                     Auf Luthers Spuren mit Katharina von Bora                  Treffpunkt: Tourist Information Zwickau
28.03.2015           15:00 Uhr                     Frühjahrskonzert des Bäckergesangsvereins 1904          Theater Crimmitschau
                                     Crimmitschau e. V.                                                          
28.03.2015           16:00 Uhr                     Das Reinhard-Lakomy-Ensemble –                                Stadttheater Glauchau
                                     „35 Jahre Der Traumzauberbaum“                                  
28.03.2015           17:00 Uhr                     Liederabend mit Olena Tokar (Sopran) und                   Burg Stein Hartenstein
                                     Igor Gryshyn (Klavier) – Werke von 
                                     Johannes Brahms, Robert Schumann u. a.                      
28.03.2015           19:00 Uhr                     Auftaktveranstaltung Irischer Abend                              Schloss Wildenfels, Schlosskeller
28.03.2015           19:30 Uhr                     Die PRINZEN                                                                Gewandhaus Zwickau
28.03.2015           19:30 Uhr                     Lachen mit Loriot                                                           Moccabar Zwickau
28.03.2015           20:00 Uhr                     Karussell – Die Ostrocklegende                                     St. Barbara Kirche Lichtentanne
28. und 29.03.2015  ab 10:00 Uhr                Frühlings- und Ostermarkt                                             Zwickau, Hauptmarkt
28. und 29.03.2015  10:00 – 18:00 Uhr       Crimmitschauer Ostermarkt                                          Historische Tuchfabrik
                                                                                                                             Gebr. Pfau Crimmitschau
29.03.2015           13:00 – 18:00 Uhr       Osterkunstmarkt mit Schauvorführungen                      Galerie ART IN Meerane
29.03.2015           14:00 Uhr                     „Schuster bleib bei deinen Leisten“ –                             Deutsches Landwirtschaftsmuseum
                                     Sonntagsführung zur Handwerksgeschichte                   Schloss Blankenhain
29.03.2015           15:00 Uhr                     Öffentliche Theaterführung                                            Theater Zwickau
29.03.2015           16:00 Uhr                     Die Sternstunden des volkstümlichen                            Stadttheater Glauchau
                                     Schlagers mit Willi Seitz, Naabtal Duo,
                                     Judith & Mel u. v. m.                                                      
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Nähere Infos
bereits jetzt unter
03723/47852
Starten Sie im
neuem Jahr mit
Ihrem Erfolgs-
programm
Wir sind der Komplettanbieter
Nummer 1 für Bildung rund um 
den Bau im Freistaat Sachsen.
Wir suchen zum 01.09.2015 einen Auszubildenden für den Beruf
 Kaufmann/-frau für Büromanagement 
 (Voraussetzung mittlere Reife).
Ebenso bieten wir ab dem 01.10.2015 einen Studienplatz an der 
Berufsakademie Glauchau für die Studienrichtung
 Baubetriebsmanagement
 (Voraussetzung: Fachhochschulreife/ Abitur).
Wir bieten Ihnen bereits während der  Ausbildung bzw. des Studiums 
ein breites Spektrum an Aufgaben in unserem Standort Glauchau 
an. Sie werden von Anfang an in unser Team eingebunden und un-
terstützen dies. So haben Sie die Möglichkeit alle Arbeitsprozesse 
intensiv kennen zu lernen.
Hierfür sollten Sie kommunikativ und sicher im Umgang mit Men-
schen sein. Ein verbindliches Auftreten und eine positive Einstel-
lung in allen Lebenslagen sind für diese Aufgaben unverzichtbar. 
Eine strukturierte Arbeitsweise und ein freundliches Wesen runden 
Ihr Profil ab.
Bitte senden Sie Ihre Unterlagen bis 08.03.2015 per Post an:
BFW Bau Sachsen e. V.
Überbetriebliches Ausbildungszentrum Glauchau
Kerstin Weidhaas
Lungwitzer Straße 52 · 08371 Glauchau
Weitere Stellenangebote finden Sie auf unserer Homepage
www.bau-bildung.de.
Besuchen Sie unseren Berufsinformationstag am 
22.04.2015 von 14:00 Uhr – 18:00 Uhr!
Beratung, Anmeldung
und Ummeldung von TV,
Internet und Telefon!
✃✃
Tel.: 03723 - 73 90 24
Mobil: 0163 - 630 10 36
WhatsApp: 0163 - 630 10 36
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KULTUR / FREIZEIT / SPORT
Datum        Zeit                    Veranstaltung                                     Ort
22.03.2015                                                Konzertreihe: Schumann Plus III: Die lust’gen              Robert-Schumann-Haus Zwickau
                                     Lieder fliegen mit dem Berliner Frauen-
                                     Volkalensemble, Lothar Knappe (Leitung) und
                                     Liana Narubina (Klavier)                                                
23.03.2015           19:00 Uhr                     „Die Kriegsjahre 1914 bis 1918 in den Dörfern             Stadtbibliothek Meerane
                                     Schönberg, Köthel und Pfaffroda im Spiegel von
                                     Kriegs-Chroniken und Feldpostbriefen“ –
                                     vorgestellt von Joachim Krause                                      
27.03.2015                                                Saisonstart                                                                       Miniwelt Lichtenstein
27.03.2015           18:30 Uhr                     Abschlusskonzert der Mozart-Jugendwoche                  Schloss Waldenburg, Blauer Saal
27.03.2015           19:30 Uhr                     „Pilgern – Ein Weg nach innen?“ –                                 Mühle Langenchursdorf,
                                     Vortrag mit Jonas Naumann                                           Waldenburger Straße 46
27.03.2015           20:00 Uhr                     Laos & Kambodscha – Abenteuer Mekong –                 Westsächsische Hochschule Zwickau,
                                     Olaf Schubert                                                                 Scheffelberg, Hörsaal 1
28.03.2015           14:00 Uhr                     Auf Luthers Spuren mit Katharina von Bora                  Treffpunkt: Tourist Information Zwickau
28.03.2015           15:00 Uhr                     Frühjahrskonzert des Bäckergesangsvereins 1904          Theater Crimmitschau
                                     Crimmitschau e. V.                                                          
28.03.2015           16:00 Uhr                     Das Reinhard-Lakomy-Ensemble –                                Stadttheater Glauchau
                                     „35 Jahre Der Traumzauberbaum“                                  
28.03.2015           17:00 Uhr                     Liederabend mit Olena Tokar (Sopran) und                   Burg Stein Hartenstein
                                     Igor Gryshyn (Klavier) – Werke von 
                                     Johannes Brahms, Robert Schumann u. a.                      
28.03.2015           19:00 Uhr                     Auftaktveranstaltung Irischer Abend                              Schloss Wildenfels, Schlosskeller
28.03.2015           19:30 Uhr                     Die PRINZEN                                                                Gewandhaus Zwickau
28.03.2015           19:30 Uhr                     Lachen mit Loriot                                                           Moccabar Zwickau
28.03.2015           20:00 Uhr                     Karussell – Die Ostrocklegende                                     St. Barbara Kirche Lichtentanne
28. und 29.03.2015  ab 10:00 Uhr                Frühlings- und Ostermarkt                                             Zwickau, Hauptmarkt
28. und 29.03.2015  10:00 – 18:00 Uhr       Crimmitschauer Ostermarkt                                          Historische Tuchfabrik
                                                                                                                             Gebr. Pfau Crimmitschau
29.03.2015           13:00 – 18:00 Uhr       Osterkunstmarkt mit Schauvorführungen                      Galerie ART IN Meerane
29.03.2015           14:00 Uhr                     „Schuster bleib bei deinen Leisten“ –                             Deutsches Landwirtschaftsmuseum
                                     Sonntagsführung zur Handwerksgeschichte                   Schloss Blankenhain
29.03.2015           15:00 Uhr                     Öffentliche Theaterführung                                            Theater Zwickau
29.03.2015           16:00 Uhr                     Die Sternstunden des volkstümlichen                            Stadttheater Glauchau
                                     Schlagers mit Willi Seitz, Naabtal Duo,
                                     Judith & Mel u. v. m.                                                      
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
  
  
 
FICHTELGEBIRGE
Pension mit eigener Metzgerei
HP ab 28,50 €/P., Pension Erika,
Wolfgang Völkl,  Hauptstraße 39
95694 Mehlmeisel, ☎ 09272-6381
Fleißige Kommissionierer / Stapler-
fahrer (m/w) in  04552 Borna gesucht 
• Sie haben eine gute Auffassungs-
gabe und suchen eine neue 
Herausforderung? Dann sind Sie
bei uns richtig! Wir suchen für ein
Lager in Borna fleißige Kräfte. 
1-2 Schichten auch mit Bus und
Bahn gut erreichbar. Lohn ab E1
plus Prämie. Bei Interesse bewer-
ben Sie sich noch heute, es kann
sofort losgehen.
Bruni Polke Zeitarbeit Süd GmbH
Neefestraße 88, 09116 Chemnitz.
Telefon 0371/3685655
chemnitz@polke-zeitarbeit.de 
Fachkraft Lagerlogistik (m/w) 
in  04552 Borna gesucht 
• Sie haben eine abgeschlossene
Ausbildung als Fachlagerist und
kommen gut mit SAP-basierter
Software zurecht? Dann sind Sie
bei uns richtig! Sie arbeiten im
Büro. Tagschicht von 6.00 – 15.00
Uhr, mit Bus und Bahn gut erreich-
bar. Lohn ab E3 plus Prämie. Bei In-
teresse bewerben Sie sich noch
heute, es kann sofort losgehen.
Bruni Polke Zeitarbeit Süd GmbH
Neefestraße 88, 09116 Chemnitz.
Telefon 0371/3685655
chemnitz@polke-zeitarbeit.de 
Zeitlos 
Schlafen und
Wohnen
25 JAHRE BETTEN SCHUBERT LEUKERSDORF
Komplettentsorgung von Schrott und Buntmetall
Ankauf von Buntmetall, Edelstahl, Kabelabfällen
und Schrott bei sofortiger Barauszahlung
Demontage und Beräumungsarbeiten
Containerdienst 6 - 36 m2
E-Mail: info@hofmann-metall.de
Internet: www.hofmann-metall.de
Feuchte Keller Nasse Wände?
Modergeruch beseitigt VEINAL®
• wasserfreie Silikonharzlösung /
  einfacher Selbsteinbau möglich
• Kellerabdichtung
• Sperr- und Sanierputze
• Wohnklimaplatten gegen
  Schimmel und Kondensfeuchte
• Ausführung durch Fachfirma
• geprüftes Produkt
• 20 Jahre Herstellergarantie
Schimmel
VEINAL®Bautenschutz
Egbert Dietl
Tel. 03762/46693
o.    0172/7899689
www.mauertrockenlegung-dietl.de
Ihr Amtsblatt Landkreis Zwickau
Monat für Monat,
immer auf dem neuesten Stand
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Ausstellungen
Angaben ohne Gewähr
Datum                    Ausstellung                                                       Ort
01.10.2014 – Februar 2015  Ausstellung „20 Jahre Große Kreisstadt“ –                                   Rathaus Limbach-Oberfrohna
Entwicklung der Stadt seit 1994                                                   
18.10.2014 – 22.02.2015     Sonderausstellung „Lichtenstein – Historische Augenblicke         Stadtmuseum Lichtenstein
einer lebendigen Stadt“
01.03.2015, 15:30 Uhr         Veranstaltung zum Abschluss der Sonderausstellung –Vortrag
mit Mario Hößler (Fachbereichsleiter Technische Verwaltung
der Stadtverwaltung Lichtenstein)                                                
15.11.2014 – 22.02.2015     Sonderausstellung „Der Häuselmacher aus dem Erzgebirge“ –    Naturalienkabinett Waldenburg
Holzkunst von Roman Naumann                                                  
20.11.2014 – 27.02.2015     Sonderausstellung „Engeraner Gesichter“                                     Neues Rathaus Lichtenstein
29.11.2014 – Ende Februar  Weihnachtsausstellung                                                                  Puppen- und Spielzeugmuseum Lichtenstein
16.12.2014 – 14.03.2015     Ausstellung „Malerei und Grafik 2014“ von Joachim Walter        Galerie im wohnmeisterhaus Limbach-Oberfrohna
17.01. – 01.03.2015             Ausstellung Zeichnungen und Malerei „LichtLuft Grenzenlos“    Galerie art gluchowe Glauchau
von Michael Goller (Chemnitz)                                                    
23.01. – 11.03.2015             Ausstellung Grafik und Malerei von Michaela List (Wildenfels)  Theater Crimmitschau, Kleine Galerie
01.02. – 03.05.2015             Ausstellung „Aus dem Schlaf gerissen –                                        Stadt- und Dampfmaschinenmuseum Werdau
Wccker aus zwei Jahrhunderten“                                                  
01.02. – 22.05.2015             Ausstellung „Der Krieg wird Alltag – Werdau 1915“                    Stadt- und Dampfmaschinenmuseum Werdau
05.02. – 19.04.2015             Ausstellung Fritz Junghans + Frank Junghans + Gunter Junghans    Kleine Galerie Hohenstein-Ernstthal,
– eine oberbayrische Kunstfamilie mit sächsischen Wurzeln –     Altmarkt 14
Malerei und Grafik                                                                        
07.02. – 03.05.2015             Ausstellung Mit Feder und Farbe - Hermann Hesse                     Kunstsammlungen Zwickau
                                                                                                      Max-Pechstein-Museum
10.02. - 26.04.2015              „Emaillebecher“ und „Rauchglas“ (aus den Sammlungen von       Deutsches Landwirtschaftsmuseum
SBS Deko und Jens „Kaktus“ Burkert (Chemnitz)                        Schloss Blankenhain
10.02. – 15.11.2015             Sonderausstellung „DDR-Alltagsdesign“                                       Deutsches Landwirtschaftsmuseum
                                                                                                      Schloss Blankenhain
15.02. – 03.05.2015             Sonderausstellung „Kunst-Werke“, Malerei, Fotos und                Deutsches Landwirtschaftsmuseum
Installationen von Susanne Ruccius (Leipzig)                                Schloss Blankenhain
15.02. – 03.05.2015             Ausstellung „Steine und Landschaft“ – Skultpuren und                Burg Schönfels
Zeichnungen von Christine Dewerny und Aquarelle und
Ölbilder von Manfred Pietsch                                                       
23.02. – 17.05.2015             Ausstellung Erster Weltkrieg – Christmas Truce                          Priesterhäuser Zwickau
27.02. – 05.07.2015             Sonderausstellung „Erotica International –                                   Daetz-Centrum Lichtenstein
Sammlung Dieter Krügel
26.02.2015, 17:30 Uhr         Vernissage                                                                                     
07.03. – 19.04.2015             Ausstellung Skulpturen und Arbeiten auf Papier „Das Leben –    Galerie art gluchowe Glauchau
ein Fluss“ von Konstanze Feindt-Eißner (Dresden)
07.03.2015, 17:00 Uhr         Ausstellungseröffnung                                                                  
08.03. – 24.05.2015             Ausstellung „Retrospektive“ anlässlich des 95. Geburtstages       Vereinshaus Hessenmühle Gersdorf
von Heinz Tetzner
08.03.2015, 15:30 Uhr         Vernissage                                                                                      
bis 08.03.2015                       Ausstellung „Das Miteinander von Porzellan, Glas und                Galerie ART IN, Kunsthaus Meerane
Malerei“ von Sabine Hagedorn                                                      
11.03. – 03.05.2015             Ausstellung Malerei – Andreas Hinkel                                          Galerie ART IN,
11.03.2015, 19:30 Uhr         Vernissage                                                                                      Kunsthaus Meerane
13.03. – 03.05.2015             Ausstellung Malerei – Maria Ludwig (Crimmitschau)                  Theater Crimmitschau, Kleine Galerie
18.03.2015, 19:30 Uhr         Vernissage                                                                                      
meine
Mehr nebenher und fit in den Tag  
Sie suchen einen Nebenjob, um Ihr Hobby finanzieren zu 
können. Sie wollen etwas vom Tag haben und dabei flexibel 
bleiben. Sie suchen etwas Unkompliziertes, an der frischen Luft, 
bei dem auch das Entgelt stimmt? Sie können regelmäßig am 
Samstag oder an einem anderen Wochentag stundenweise 
arbeiten und kennen Ihr Wohnviertel wie kein anderer? Dann 
bewerben Sie sich als Zeitungszusteller* (m/w) bei uns. Wir 
informieren Sie gerne über Konditionen und den Ablauf der 
Nebentätigkeit.
Chemnitzer Verlag und Druck GmbH & Co. KG
Brückenstraße 15, 09111 Chemnitz
Sie erreichen uns montags bis freitags von 8 bis 19 Uhr
unter 0371 27 85 127
oder per E-Mail: anrufe@diatel.de
* Zeitung und Prospekte 
austragen darf jeder vom 
Schüler ab 13 Jahren bis 
hin zum Rentner.
Am 22. Februar 2015 veranstaltet
die Sächsische Orgelakademie e. V.
das erste Schönburger Meisterkonzert
des Jahres 2015 im Schloss Waldenburg
– zur beliebten Zeit um 17:00 Uhr
am Sonntagnachmittag.
Als Solisten treten Sabine und Kir-
chenmusikdirektor Siegfried Petri aus
Chemnitz auf. Sie gestalten im Blauen
Salon, der zu den schönsten Veran-
staltungssälen Deutschlands zählt, ein
Programm mit Cembalo und Block-
flöte. Es erklingen Werke u. a. von
Pierre Philidor, Johann Ludwig Krebs
und Hans-André Stamm.
Der in Oberösterreich geborene Sieg-
fried Petri wurde 2003 zum Kirchen-
musikdirektor im Kirchenbezirk
Chemnitz ernannt und Kantor in der
St. Petri-Schlosskirchgemeinde Chem-
nitz. 
Seine Frau Sabine Petri, die in Wien
geboren wurde, ist seit 2006 ebenfalls
als Kantorin der St. Petri-Schlossge-
meinde in Chemnitz tätig. Außerdem
unterrichtet sie an der Städtischen
Musikschule Chemnitz. 
Zusammen geben Sabine und Siegfried
Petri an vielen Orten Konzerte, die
das Publikum begeistert aufnimmt.
Vor dem Konzert bietet Dr. Johannes
Roßner, Vorsitzender der Sächsischen
Orgelakademie e. V. Lichtenstein, wie-
der die beliebte kostenlose Führung
durch die Ausstellung „Credo musicale
– Vom Bau und Wesen der Orgel“ im
Schloss Waldenburg an. Interessenten
treffen sich 15:30 Uhr an der Kon-
zertkasse.
Karten zum Preis von 10 EUR und
8 EUR ermäßigt können im Schloss
Waldenburg, in der Buchhandlung
Steffi Grigo, Waldenburg, Peniger
Straße 2, oder an der Abendkasse er-
worben werden.
Sächsische Orgelakademie e. V. Lichtenstein
Schönburger Meisterkonzert im
Schloss Waldenburg 
Chemnitzer Gäste gestalten Programm mit Cembalo
und Blockflöte 
Bestattungsinstitut
Kästner
08056 Zwickau · Lutherstraße 18
Tel.: 0375/29 19 29
Tel.: 0800/1 77 11 04 (kostenfrei)
Auf Wunsch sind auch Hausbesuche möglich.
Durchführung von Bestattungen aller Art.
Erledigung sämtlicher Formalitäten und Dienstleistungen.
AMTSBLATT  des Landkreises Zwickau | 02 /2015 23
KULTUR / FREIZEIT / SPORT
Eine Kooperation zwischen der
Stadtwerke Glauchau Dienstleis-
tungsgesellschaft mbH und dem
Tourismusverein Zwickau e. V., dem
Zeitsprungland, machen dies mög-
lich! Denn im Rahmen dieser Zu-
sammenarbeit verpachtet der Glau-
chauer Energieversorger dem Wal-
denburger Verein künftig zwei seiner
elektrischen Fahrräder. Seit dem
27. Januar 2015 können Gäste der
Region die Elektro-Bikes der Stadt-
werke Glauchau über den Touris-
musverein mieten und entspannt mit
einem der beiden elektrobetriebenen
Zweiräder umweltschonend die Re-
gion entlang der Mulde erkunden
sowie die Vielfalt des Zeitsprunglandes
entdecken.
Mit der Zusammenarbeit leisten die
Stadtwerke Glauchau einen wichtigen
Beitrag, um die Wirtschafts- und
Tourismusregion Zwickau bekannter
zu machen. Darüber hinaus ist es
dem Versorger ein wichtiges Ansinnen,
den umweltbewussten Individual-
verkehr in Glauchau und Umgebung
der Stadt zu fördern. 
Neben dem Verleih von Elektro-Bikes
sind auch die Mitarbeiter der Stadt-
werke Glauchau in verbrauchsarmen,
alltagstauglichen und umweltfreund-
lichen Elektro-Smarts in Glauchau
unterwegs. Außerdem fördern die
Stadtwerke Glauchau das Umwelt-
bewusstsein ihrer Kunden und un-
terstützen diese beim Kauf eines Elek-
trofahrzeuges oder eines E-Bikes.
Interessenten, die die Elektro-Bikes
der Stadtwerke Glauchau mieten
möchten, können sich telefonisch
unter 037608 27243 oder per E-
Mail info@zeitsprungland.de beim
Tourismusverein Zwickau e. V. in-
formieren.
Der Verein verfügt außerdem über
ein großes Informationsrepertoire
zu attraktiven Ausflugszielen und
Schlössern, in denen man spannende
Zeitsprünge erleben kann. Darüber
hinaus vermittelt das Zeitsprungland
allerlei Wissenswertes zu den Rad-
und Wanderwegen, auf denen man
das Zeitsprungland aktiv erkunden
kann.
Tourismusregion Zwickau e. V. „Das Zeitsprungland“
Mit dem Elektrofahrrad die Region erkunden
Kooperation zwischen Tourismusverein und Stadtwerke
Der Geschäftsführer der Stadtwerke Dr. Matthias Nölke übergibt
die Elektrofahrräder des Unternehmens an Dietrich Oberschelp,
Vorstandsvorsitzender des Tourismusverein Zwickau e.  V. und Ina
Klemm, Geschäftsführerin des Vereins. Daniel Behrens, Mitarbeiter
der Stadtwerke, informiert zu den technischen Details der Bikes
(von rechts nach links). Foto: AppelGrips Werbeagentur
Carolapark 5 · 08371 Glauchau        Fon: 03763 14944 · info@sauna-glauchau.de
Öffnungszeiten
Mo – Do  .....14 bis 22 Uhr
Fr – Sa ........14 bis 23 Uhr
So ...............10 bis 21 Uhr
Montag ist Damensauna
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de   Zur Ruhe  kommen, sich    
  wohlfühlen 
und entspannt     
  saunieren – 
lassen Sie es sich 
gut gehen in der 
Finnland Sauna. 
     
Zwickau  •  Hauptmarkt
Hohenstein-Ernstthal  •  Weinkellerstraße
Chemnitz  •  Neefepark
                  
                  
Wir haben reduziert!
Viele Modelle zu sensationell 
günstigen Preisen, Marken-
Winterschuhe in bester Qualität
– reinschauen lohnt sich!
www.willkommen-in-sachsen.de
Das Magazinportal 
der Region
Mit der Sonderausstellung „DDR-All-
tagsdesign“ startet das Deutsche Land-
wirtschaftsmuseum Schloss Blanken-
hain in die diesjährige Saison. Diese
Sonderexposition fügt sich in die Ge-
samtausstellung des Museumkomple-
xes ein, in dessen Mittelpunkt die
Darstellung der ländlichen Lebenswelt
und Landwirtschaftsgeschichte des
historischen Mitteldeutschland von
1890 bis 1990 steht, wie vom Muse-
umsdirektor Jürgen Knauss im Rahmen
der Ausstellungseröffnung zu erfahren
war. So ist auf dem Gelände mit einer
Fläche von 13 Hektar mit seinen 80
Gebäuden und rund 100 thematischen
Ausstellungen beispielsweise auch eine
Original-Bäckerei aus DDR-Zeiten
und die Wohneinrichtung einer LPG-
Bauernfamilie aus den 80er Jahren zu
besichtigen.
2015 steht im Deutschen Landwirt-
schaftsmuseum ganz im Zeichen der
Vorbereitung seines Jubiläumsjahres
2016. Dann werden sich der Tag seiner
Gründung zum 40sten und der Tag
seiner Eröffnung zum 35sten Mal jäh-
ren. Bis dahin sollen geplante Projekte
vorangetrieben werden. So ist das
Hauptaugenmerk auf die weitere Vor-
bereitung der Rittergut-Ausstellung
gerichtet. Sie wird die Gesamtge-
schichte des einstigen Rittergutes in
Blankenhain als eines der bedeutend-
sten in der sächsischen Landesge-
schichte dokumentieren und soll im
Mai des kommenden Jahres ihre Pfor-
ten öffnen. Gleichfalls soll der Kin-
der- und Erlebnishof weiter gestaltet
werden. Als besonderes Highlight
wird 2016 ein Traktortreffen, wie
bisher noch nicht dagewesen, statt-
finden, verriet der Museumsdirektor
schon einmal.
2015 können sich die hoffentlich
vielen Gäste trotz der vielfältigen Vor-
bereitungsarbeiten auf das Jubiläums-
jahr 2016 wieder auf die zahlreichen
Aktionstage und die zwei schon längst
zur Tradition gewordenen Markttage,
den im April stattfindenden Mittel-
deutschen Korbmacher- und Pflanz-
markt und den Mitteldeutschen Käse-
und Spezialitätenmarkt im September,
freuen. Auch die Trebgaster Naturbühne
aus dem Partnerlandkreis hat ihr Kom-
men angesagt. So wird im Juni das
Familienstück „Das Dschungelbuch“
aufgeführt werden.
Knauss informierte abschließend  in
seinem Rückblick auf das Jahr 2014,
dass, obwohl die genauen Zahlen noch
nicht feststehen, die Besucherzahlen
relativ stabil geblieben sind. Der auf-
grund der Erhöhung der Eintrittspreise
erwartete Einbruch blieb aus. Geschätzt
40 000 Besucher haben im vergangenen
Jahr den Weg nach Blankenhain ge-
funden. Er bedauert, dass aufgrund
der schlechten Erreichbarkeit des Mu-
seumskomplexes mit dem öffentlichen
Nahverkehr Klassen davor zurück-
schrecken, die breite Palette der mu-
seumspädagogischen Angebote anzu-
nehmen. Als positiv beschrieb er unter
anderem, dass die Anzahl der Ge-
burtstagsfeiern für Kinder in der Ein-
richtung gestiegen ist.
Pressestelle
Deutsches Landwirtschafts-
museum startet in neue Saison
Zahlreiche Aktionstage geplant
Schloss Blankenhain Foto: Pressestelle Landratsamt
08056 Zwickau · Reichenbacher Straße 150
Tel.: 03 75/3 03 16 22 · www.jelu-kuechenmarkt.de
– sofort lieferbar –
verschiedene preiswerte
Musterküchen im Abverkauf
Autohaus                   GmbH
SIMPLY CLEVER
 
  
  
   
 
ŠKODA Autohaus
Bert Müller GmbH
Glauchau, Tel. 03763.797040
Meerane, Tel. 03764.50060 
www.skodanews.de
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SONDERMODELL
ŠKODA FABIA II 
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SPARPREIS
10.490
EU
RO
Mit Klimaanlage, Zentral-
verriegelung mit Fernbedienung,
elektrische Fensterheber, Musiksystem CD, Reifen-
drucküberwachung, geteilte Rücksitzbank 1/3 2/3, 
höhenverstellbarer Fahrersitz.
* Weitere Farben und Motorisierungen verfügbar. Verbrauchswerte Fabia / 
Kraftstoffverbrauch in l/100 km, innerorts: 7,3, außerorts: 4,5, kombiniert: 5,5. 
CO2-Emission, kombiniert: 128 g/km, (gemäß VO (EG) Nr.715/2007).
Abbildung enthält Sonderausstattung
Stellenausschreibung
Die Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal stellt zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/einen 
Sachbearbeiter/in Vollstreckung
ein.
Ihr Aufgabengebiet umfasst u.a.:
- Erstellen nochmaliger Zahlungsaufforderungen
- Vollstreckung von öffentlich-rechtlichen und 
privatrechtlichen Forderungen
- Bearbeitung von Insolvenzen
- Niederschlagung von Forderungen 
- Amtshilfeersuchen
- Buchungen in den Personenkonten
- Allgemeine Verwaltungstätigkeiten und Sonder-
aufträge
Sie verfügen über folgende Voraussetzungen: 
- Sie haben eine abgeschlossene Ausbildung im 
öffentlichen Dienst (Kommunalverwaltung),  
vorzugsweise Verwaltungsfachangestellte(r).
- Sie verfügen über gute Kenntnisse im öffentli-
chen Haushalts- und Rechnungswesen (kom-
munale Doppik) und haben idealerweise bereits 
Erfahrungen im Bereich der Vollstreckung. 
- Sie beherrschen den Umgang mit den Micro-
soft-Offi ce-Programmen. Wünschenswert sind 
Erfahrungen mit der Vollstreckungssoftware 
AVVISO.
- Sie sind eine verantwortungsbewusste, engagier-
te und teamfähige Person. 
- Sie können selbstständig arbeiten und zeichnen 
sich durch überdurchschnittliches Engagement, 
Flexibilität, hohe Belastbarkeit, Durchsetzungs-
vermögen sowie Bereitschaft zur Weiterbildung 
aus. Sie treten kompetent und bürgerfreundlich 
auf.
Es handelt sich um eine befristete Vollzeitstelle zur 
Elternzeitvertretung.
Die Vergütung erfolgt nach TVöD-VKA.
Schwerbehinderte Bewerber werden bei gleicher 
Eignung bevorzugt berücksichtigt.
Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen reichen 
Sie bitte bis spätestens 28.02.2015 in der:
 Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal,
 Personalabteilung
 Altmarkt 41,
 09337 Hohenstein-Ernstthal
ein.
Bei beigefügtem, ausreichend frankierten Rückum-
schlag werden die Unterlagen von nicht berück-
sichtigten Bewerbern zurückgeschickt bzw. können 
nach abgeschlossenem Auswahlverfahren zu den 
Öffnungszeiten der Stadtverwaltung in der Perso-
nalabteilung abgeholt werden, anderenfalls werden 
die Unterlagen vernichtet.
Kluge
Oberbürgermeister
5. März 2015, 17:30–19:30 Uhr
Augustusburger Straße 26, Chemnitz
Sie wollen sich ein Haus oder eine Wohnung kaufen? 
Dann reservieren Sie jetzt Ihren Sitzplatz bei der 
Präsentation im 10-Minuten-Takt: regionale Immo-
bilien direkt vom Eigentümer! Ob Kaufinteressent 
oder Anbieter – die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Interessiert? Weitere Infos und Anmeldung
zum Speed Dating unter Tel.: 0371 6950 5661
Speed Dating
für Immobilien Themenabend
... und wenn es 100 Jahre feucht war:
Ihr Haus wird trocken !
mit 20 Jahren Gewährleistung für Horizontalsperren
• ENDGÜLTIG •
• kostenlose fachliche Beratung vor Ort
• Komplettsanierung feuchter Wände
• Fassadenimprägnierungen
• Schimmelbekämpfung
Abdichtungsfachbetrieb Wolfgang Dierig
09385 Lugau · Chemnitzer Straße 41a · Tel.: 037295/3333
Fax: 037295 / 3364 · Funktel.: 0171 / 4163526 · www.abdichtungsfachbetrieb.de
Das
trockene Haus
durch ®
Degesil
Amtsblatt nicht erhalten?
Zustellreklamationen unter:
Telefon:   0371 65622100
E-Mail:    amtsblatt@landkreis-zwickau.de
Ihr Amtsblatt
Landkreis
Zwickau
Monat für Monat,
aktuell & informativ
